
SOLIDARITÄT

OB Moll überreicht Spendenscheck 
an Brandopfer 
Die Berichterstattung über den Brand in einem Mehrfamilienhaus in der Scherzachstraße im Juli 
dieses Jahres, bei dem alle 13 Bewohnerinnen und Bewohner dank des beherzten Eingreifens von 
Passanten sowie eines Großaufgebots an Einsatzkräften unverletzt aus dem Gebäude gerettet werden 
konnten, löste bei vielen Bürgerinnen und Bürger eine Welle der Hilfsbereitschaft und Solidarität 
aus. Über die vergangenen Wochen und Monate gingen auf dem eingerichteten Spendenkonto der 
Stadt über 3.200 Euro an Unterstützungsgeldern ein, die in der vergangenen Woche den Bewohnern 
durch Oberbürgermeister Clemens Moll überreicht wurden.  
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Fassung wahren? Das fragt sich Pastoralreferent 
Artur Sontheimer.

ein Spendenkonto ein. 
In den vergangenen Wo-
chen und Monaten gin-
gen hierauf über 3.200 
Euro an Privatspenden 
ein. 

In der vergangenen Wo-
che überreichte Ober-
bürgermeister Moll den 
Brandopfern den Be-
trag. In einem kurzen 
Grußwort an die An-
wesenden richtete das 
Stadtoberhaupt seinen 
ausdrücklichen Dank 
nochmals an das Team 
der Freiwilligen Feu-
erwehr Weingarten, 
das vorbildliche Arbeit 
geleistet und so das 
Schlimmste verhindert 
habe. Sein Dank galt 

auch den couragierten Retterinnen und Rettern, die 
die Notsituation schnell erkannt und beispiellos re-
agiert hätten. Zuletzt sprach der OB seinen Dank an 
all die Bürgerinnen und Bürger aus, die im Nach-
gang mit ihrer Spendenbereitschaft die Brandopfer 
unterstützt haben. „Natürlich kann dieser Betrag Ihre 
erlittene Not und die teils enormen Schäden nur in 
Teilen kompensieren“, richtete er seine Worte an die 
Bewohner. „Dennoch können Sie sich mit dem Geld 
eventuell den einen oder anderen Wunsch erfüllen 
und eine Erstausstattung finanzieren“, so Moll ab-
schließend. Auch die Retterinnen und Retter durften 
sich über eine kleine Anerkennung in Form eines 
Weingartener Wertgutscheines freuen. 
  

Wer die Opfer unterstützen möchte, kann weiter-
hin über das folgende städtische Konto spenden:  
Kreissparkasse Weingarten
IBAN: DE78 6505 0110 0086 5002 70 
Verwendungszweck: Hilfe Brandopfer 

Text und Bild: Sabine Weisel 

Die drei Studierenden Hannah Nöthen, Jona Kekert 
und Jule Rieß befanden sich in dieser Julinacht auf 
dem Weg nach Hause. Es war bereits nach 1 Uhr 
nachts und Hannah und Jona schlugen einen kurzen 
Umweg über die Scherzachstraße ein, um die Mit-
kommilitonin Jule nach Hause zu begleiten. Heu-
te können sich die Drei nicht mehr erinnern, was 
ihnen in dieser Nacht zuerst komisch vorkam: das 
unentwegte und schrille Piepen eines Rauchmelders 
oder das rötliche, flackernde Leuchten hinter einem 
Fenster im ersten Geschoss eines nahegelegenen 
Mehrfamilienhauses. Augenblicklich erkannten die 
drei jungen Menschen die Gefahr und handelten: 
Während Jona über das Smartphone die Feuerwehr 
alarmierte, rannten die Frauen bereits zur Haustür 
und klingelten alle 13 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner wach. Dank des beherzten Eingreifens konnten 
alle Bewohner das brennende Gebäude unverletzt 
verlassen. Knapp 100 Einsatzkräfte von Feuerwehr, 
Polizei und Rettungsdienst trafen kurz danach ein 
und konnten das Schlimmste verhindern. Die Stadt 
kümmerte sich noch in jener Nacht um die vor-
läufige Unterbringung der Brandopfer und richtete 

Oberbürgermeister Clemens Moll überreicht den Brandopfern einen symboli-

schen Spendenscheck über 3.200 Euro.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 13. BIS 19. OKTOBER 2023

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-
garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 
im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.stadt-weingarten.de. Die jeweiligen Wort-
laute können auch nach telefonischer Anmeldung 

unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie folgende aktuelle Bekanntma-
chung auf der Homepage: 
•  Satzung über die förmliche Festlegung der  

4. Erweiterung des Sanierungsgebietes „Innen-
stadt VII“ in Weingarten

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude  
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. 
 
AUSNAHMEN:  
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) und 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshau-
ses (Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab  
8.30 Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt 
freitags geschlossen. 
  
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen des Ausländeramts (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie 
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/23860 
  
Samstag 
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3550824 
  
Sonntag 
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785 
  
Montag 
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3621584 
  

Dienstag
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641 
  
Mittwoch  
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751/67896 
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/95110 
  
Donnerstag
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3524405 
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529/974900 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag  
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert (0751) 
44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 8 bis 19 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie folgende aktuelle Bekanntma-
chung auf der Homepage: 
•  Satzung über die förmliche Festlegung der  

4. Erweiterung des Sanierungsgebietes „Innen-
stadt VII“ in Weingarten

Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641 

 Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751/67896 

 Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/95110 

 Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3524405 

 Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529/974900 

ert (0751) 

Telefonische Anmeldung erforderlich

SPORT

Einladung zur Einweihung des TeleData-Stadions 
Am Wochenende gibt es doppelt Grund zu feiern: Aus dem Lindenhofstadion wird dank großzügigem Sponsoring das „TeleData-Stadion am Linden-
hof“. Pünktlich zur Namensänderung wird die sanierte Sportstätte wieder in Betrieb genommen. Die Bevölkerung ist sehr herzlich zu Feierstunde und 
Leichtathletik-Wettkampf eingeladen.
 

ANKÜNDIGUNG

Kirchweih-Jahrmarkt und verkaufsoffener Sonntag 
Am nächsten Wochenende – Sams-
tag, 21. Oktober, von 9 bis 19 Uhr, 
sowie Sonntag, 22. Oktober, von 11 
bis 18 Uhr – findet der diesjähri-
ge Kirchweih-Jahrmarkt statt. Am  
22. Oktober ist auch verkaufsoffener 
Sonntag von 12.30 bis 17.30 Uhr. 
 
Sie können sich auf ein aufregendes Wo-
chenende voller Unterhaltung und Shop-
ping-Vergnügen freuen. Denn circa 100 
Händler präsentieren beim diesjährigen 

traditionellen Kirchweih-Jahrmarkt 
wieder eine vielfältige Produktpalette. 
Das Marktgebiet erstreckt sich über die 
Kirchstraße, die gesamte Fußgängerzone 
sowie die Garten- und die Zeppelinstra-
ße. Hier finden Sie alles von Bekleidung, 
Lederwaren und Haushaltsutensilien bis 
hin zu Süßigkeiten, Schmuck und liebe-
voll Handgefertigtem. 
Bei knurrendem Magen lassen Sie sich 
von dem kulinarischen Angebot locken. 
Neben den markttypischen gebrannten 

Mandeln können Sie schwäbische Köst-
lichkeiten wie Flammkuchen und Käse-
spätzle, sowie internationale Leckerbis-
sen, wie Langosch und Baumstriezel, 
genießen und nach einer kleinen Stär-
kung wieder in das Einkaufsvergnügen 
eintauchen. 

Der Weingartener Einzelhandel bietet 
am verkaufsoffenen Sonntag außerdem 
die Gelegenheit, ganz ohne Zeitdruck zu 
bummeln und das aktuelle Herbst- und 

Wintersortiment ausführlich zu begut-
achten. Von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
haben die Geschäfte am 22. Oktober 
geöffnet und laden Besucher von nah 
und fern ein. 

Auch die kleinen Besucher dürfen sich 
freuen, denn auf dem Löwenplatz er-
wartet sie ein kleiner Vergnügungspark. 
Kommen Sie vorbei und erleben Sie 
Weingarten! 

Text: Elisa Fischer 

HIMMLISCH GENIESSEN

THEMEN DER WOCHE

Nach sechs Monaten Bauzeit präsen-
tiert sich das Weingartener Stadion 
wieder fast wie neu. Sportlich einge-
weiht wird es am Samstag und Sonntag,  
14. und 15. Oktober, bei den Kreis- 
Mehrkampf-Meisterschaften der 
Leichtathleten. Die Veranstalter der 
LG Welfen, die Athleten und Betreu-
er freuen sich über Unterstützung und 
viele Zuschauer. Offiziell auf den Na-
men TeleData-Stadion am Lindenhof 
getauft wird die Anlage am Sonntag um 

15 Uhr. Oberbürgermeister Clemens 
Moll wird im Beisein der Sponsoren, 
der an der Sanierung beteiligten Fir-
men, der Vereine, die das Stadion nut-
zen, und anderer Ehrengäste symbo-
lisch ins Ziel laufen. Eine Abordnung 
des städtischen Orchesters umrahmt die 
kleine Feierstunde. 

Der Verwaltungsausschuss der Stadt 
Weingarten hatte am 18. September 
2023 zwei Sponsoringverträge für das 

bisherige Lindenhofstadion beschlos-
sen: Der Telekommunikationsanbieter 
TeleData GmbH hat für mindestens  
20 Jahre das Namensrecht erhalten und 
wird die technischen Voraussetzungen 
für ein frei zugängliches WLAN schaf-
fen. Die Technischen Werke Schussen-
tal GmbH & Co. KG (TWS) bekommen 
Werbeflächen im Stadion und ermög-
lichen als Lichtsponsor, dass die Flut-
lichtanlage 2024 auf LED umgestellt 
wird.  

Das Sport-Wochenende

Samstag, 14. Oktober
13 bis 17 Uhr Leichtathletik-Wett-
kämpfe

Sonntag, 15. Oktober
11 bis 17 Uhr Leichtathletik-Wett- 
kämpfe
15 Uhr Offizielle Taufe 
  
Text: Carolin Schattmann

Vegetarische Wochen vom 21. Oktober bis 5. November 
In einer Woche ist der Startschuss der neuen Gastrowochen unter dem Motto „Himmlisch genießen – Vegetarische Wochen in Weingarten“.
 

Vom 21. Oktober 
bis 5. November 
bieten zehn Wein-
gartener Restau-
rants eine Vielfalt 
an vegetarischen 
Köstlichkeiten 
an. Von ge-

schmackvollem Rote Beete Tartar so-
wie orientalischem Shakshuka über le-

ckere Kürbis-Ricotta-Ravioli bis hin zu 
den klassischen Käsespätzle oder einem 
Kartoffelgulasch – unsere Gastronomen 
haben sich tolle Kreationen überlegt, 
welche zum Probieren inspirieren... 
Zudem finden in diesem Zeitraum kom-
binierte Events der Gastronomie statt, 
welche das Geschmackserlebnis per-
fektionieren ... Den Startschuss macht 
hier das Max Café am 20. Oktober mit 

einem „Afterwork“ mit vegetarischen 
Leckerbissen und himmlischen Geträn-
ken ab 18.30 Uhr. 
Neugierig, was es sonst noch im Rah-
men der Gastrowochen gibt?  
Mehr Informationen zu den teilneh-
menden Restaurants sowie alle Events 
können dem Flyer, welcher neben der 
Tourist-Information am Münsterplatz 
in den meisten Weingartener Einzel-

handelsgeschäften sowie der teilneh-
menden Gastronomie ausliegt, der 
städtischen Homepage sowie unserem 
Social-Media-Kanal entnommen wer-
den (Instagram: stadtmarketing_wein-
garten, Facebook: Stadtmarketing 
Weingarten). 
Die Weingartener Gastronomie sowie 
die Stadt Weingarten freuen sich auf 
Ihren Besuch! 

Anmeldungen sind noch bis 20. Ok-
tober möglich.
 
Im Rahmen der neuen Gastrowochen 
„Himmlisch genießen“ findet am 
Samstag, 28. Oktober, auch die belieb-
te Genießerführung  statt. Bei dieser 
einzigartigen Tour begleitet Sie unser 
erfahrener Stadtführer auf einer faszi-

nierenden Reise durch die Geschichte 
und Entwicklung des gastronomischen 
Lebens in Weingarten. 
Während der Führung machen wir drei 
Zwischenstopps in ausgewählten Res-
taurants, wo Sie von den Gastronomen 
mit köstlichen vegetarischen Speziali-
täten und einem exquisiten Glas Wein 
verwöhnt werden. Tauchen Sie ein in 

die Welt der „himmlischen Genüsse“ 
und erleben Sie Weingarten auf eine 
ganz besondere Art und Weise. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung (bis 20. Oktober) online unter 
reservix, direkt vor Ort bei der Tou-
rist-Information auf dem Münsterplatz 
(Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 bis 13 Uhr, Dienstag bis Frei-

tag von 14 bis 16 Uhr), per Mail (akt@
stadt-weingarten.de) oder gerne auch 
telefonisch: 0751 / 405-232. 
  
Die teilnehmenden Betriebe sowie die 
Stadt Weingarten freuen sich auf Sie! 
  
Texte: Selina Müller
Bild: Veranstalter

Genießerführung am Samstag, 28. Oktober 
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Wie schon der mit Kräutern dekorierte 
VW Käfer aus dem Hause Yardimci vor 
drei Jahren haben sich auch die Hufei-
senpferde zum Hingucker entwickelt: 
Initiiert von der Bürgerinitiative Le-
bendiges Weingarten, stehen seit Ende 
Juli zwei lebensgroße, aus hunderten 
von Hufeisen geschmiedete Pferde am 
Rande des Biergartens Richtung Post-
platz. Der Künstler und Kooperations-
partner Ahmet Yardimci hat sich in der 
Stadt eigentlich mit bunt lackierten al-
ten Käfern einen Namen gemacht, sat-
telt bei seinen neuesten Kunstaktionen 
nun aber aufs Pferd um. 

Umrahmt von einem Kräutermeer sind 
die mehr als eine Tonne schweren Rös-
ser in den Sommermonaten zum belieb-
ten Fotomotiv für Einheimische und 
Touristen geworden. Das Projekt wird 
deshalb verlängert – die Pferde locken 
zur Freude aller Beteiligten mindestens 
bis ins Frühjahr hinein auf den Müns-
terplatz. 
  
Die Stadt und die Initiatoren bitten alle 
Neugierigen weiterhin, die Hufeisen-
pferde nur anzuschauen und nicht drauf 
zu klettern.   
  

Wer Interesse an einer Gießpatenschaft 
für die Drahtkörbe oder auch für die 
roten Kräuterkübel in der Innenstadt 
hat, melde sich unter lebendigeswein-
garten@web.de. 
Die Gruppe freut sich auch über Spen-
den an das Spendenkonto bei der Stadt 
Weingarten:
IBAN: DE78 6505 0110 0086 5002 70
Verwendungszweck: Lebendiges Wein-
garten. 

Text: Carolin Schattmann
Bild: Lebendiges Weingarten

Die Frauen von „Lebendiges Weingar-

ten“ freuen sich über den Erfolg ihres 

Projekts Hufeisenpferde.

GRÜNFLÄCHEN

Spielplatz am Mostgässle wiedereröffnet 
Der Spielplatz zwischen Klostermauer, Rebgarten und Mostgässle hat neben neuen Tipis, Wippen und der Hängebrücke jetzt auch wieder eine Rutsche 
samt frisch modelliertem Hang. 
 

LEBENDIGES WEINGARTEN

Pferde bleiben vorerst auf dem Münsterplatz 
Seit Juli schmücken die beiden tonnenschweren Hufeisenpferde den Münsterplatz. Weil sie so gut ankommen, dürfen sie nun überwintern. Die Initiato-
rinnen der ehrenamtlichen Gruppe Lebendiges Weingarten bepflanzen die dazugestellten Drahtkörbe mit zur Jahreszeit passenden Kräutern.
 

Nichts soll dich aus der Fassung bringen 
Der vor einer Woche auf so brutale Weise wieder aufgeflammte Nahost-Konflikt hat mich an diesen Satz aus einem bekannten Gebet von Teresa von Avi-
la denken lassen. Angesichts immer neuer Schreckensnachrichten der vergangenen Jahre, vieler getöteter Menschen und von so viel Leid fällt es nicht 
leicht, die Fassung zu wahren.
 
Als Teresa von Avila, deren Gedenk-
tag in der katholischen Kirche am 15. 
Oktober begangen wird, lebte, kannte 
man noch nicht die verheerende Wir-
kung von Massenvernichtungswaffen. 
Was ihr damals sehr zu schaffen mach-
te, waren in der Umbruchphase hin zur 
Neuzeit die Missstände in der Kirche, 
die brutalen Hinrichtungen durch die 
Inquisition und die Unterdrückung der 
Frau in Kirche und Gesellschaft. Die-
se Situation stürzte sie in tiefe religiö-
se Krisen mit schweren Erkrankungen. 
Nach vielen Jahren des Suchens sol-
len intensive und unmittelbare geist-
liche Erfahrungen mit Jesus Christus 
sie gestärkt und verwandelt aus dieser 
schweren Zeit geführt haben. 25 Jahre 
nach ihrem Eintritt in den Karmel von 

Avila gründete sie mit gleichgesinnten 
Schwestern einen erneuerten Orden des 
Karmel, zu dem am Ende ihres Lebens 
17 Frauenklöster zählten. Als Teresa 
von Avila im Jahr 1582 starb, fand man 
in ihrem Gebetbuch folgendes Gedicht: 
  
Nichts soll dich aus der Fassung brin-
gen, 
nichts dich erschrecken, 
alles vergeht, 
Gott ändert sich nicht. 
Die Geduld erlangt alles. 
Wer Gott hat, 
dem fehlt nichts. 
Gott nur genügt. 

Für Teresa wurden diese Zeilen zu ei-
nem Leitwort. In schwierigen Situati-
onen und schweren Zeiten rief sie sich 
damit in Erinnerung, woher sie die 
Kraft bekam, um ihren Weg weiterge-
hen zu können. Diese Zeilen erinnerten 
sie, dass Gott da ist; dass er den Weg 
weiß, auch wenn ich keinen mehr sehe; 
dass er den Atem hat, wo mir der Atem 
ausgeht; und dass die Welt, selbst wenn 
sie aus den Angeln fiele, nicht aus sei-
nen Händen fallen kann. 
Dieser Text erschließt sich in seiner 
ganzen Tiefe erst, wenn man wie Teresa 
versucht, mit ihm und im Bewusstsein 
der Gegenwart Gottes zu leben. Wenn 
ich Gott an meiner Seite spüre, erfüllt 
mich das so sehr, dass ich das, wor-
an Menschen sich sonst für gewöhn-

lich festklammern, nicht mehr brauche. 
Nichts soll dich aus der Fassung brin-
gen. Wer Gott hat, dem fehlt letztlich 
nichts. Auf dieser Erfahrung gründet 
auch die biblische Vision, wonach eines 
Tages die Völker der Erde auf alle Mit-
tel von Macht und Gewalt verzichten 
und zu einem universalen Friedensreich 
zusammenfinden werden (Jes 2,2-4 und 
Mi 4,1-4). 
  
Text: Artur Sontheimer, Pastoralrefe-
rent 
  

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 10.

Viele gespannte Augen haben im Som-
mer die Baustelle am Martinsberg be-
obachtet. Jetzt ist es endlich soweit: 
Nachdem die tolle, lange Rutsche aus-
gebaut worden war, konnte der Hang 
am Spielplatz Mostgässle neu mo-
delliert werden. Anschließend hat die 
Rutsche wieder ihren ursprünglichen 
Platz gefunden. Kleinere Kinder oder 
Eltern können eine Stufenanlage als 

Aufstiegsmöglichkeit nutzen. Für die 
Mutigen gibt es einen spannenden Mo-
torikparcours. Er lädt zum Klettern und 
Hangeln ein. Die Kinder können aus-
probieren; wie weit sie kommen, aber 
auch jederzeit auf die Treppenanlage 
ausweichen. Ganz oben angekommen, 
liegen acht Meter Rutschenspaß vor 
den Füßen. 

Die Stadtverwaltung bittet darum, auf 
die kleinen Pflänzchen Rücksicht zu 
nehmen, damit diese im Frühling wach-
sen können. 
Allen großen und kleinen Kindern viel 
Spaß beim Spielen! 

Text und Bild: Team Tiefbau und Grün-
flächen Der Weg zur Rutsche ist ein tolles Aben-

teuer. 

GEISTLICHES WORT
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Die Stadtverwaltung Weingarten lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, aktiv an der Arbeitsgruppe mit-

zuwirken. Das erste Treffen wird am 
Dienstag, 17. Oktober, um 16 Uhr 
im kleinen Sitzungssaal des Rathau-

ses, 1. OG in der Kirchstraße 1, statt-
finden. Melden Sie sich noch bis zum  
16. Oktober bei unserer Hochschulbe-

auftragten Melanie Koller per E-Mail an  
hochschulen@weingarten-online.de an. 

Ziel der Graduate School ist es, den 
wissenschaftlichen Nachwuchs, insbe-
sondere während der Promotion und auf 
dem Weg zur Professur, durch struktu-
rierte Programme zu unterstützen. Die-
se Programme, die jedes Semester neue 
Qualifizierungsmöglichkeiten bieten, 
sollen spezifische Kompetenzen wie 
Methoden- und Kommunikationsfä-
higkeiten fördern. „Der wissenschaft-
liche Nachwuchs liegt uns sehr am 

Herzen. Mit unserer neuen Graduate 
School können wir diesen nun noch 
intensiver und zielgerichteter fördern 
und den Forschungsstandort PH Wein-
garten insgesamt noch attraktiver ma-
chen“, sagt die Rektorin Professorin Dr. 
Karin Schweizer. „Mit der Weingarten 
Graduate School möchten wir vielver-
sprechenden Talenten die bestmögliche 
Unterstützung auf ihrem wissenschaft-
lichen Karriereweg bieten“, ergänzt 

Prorektor für Forschung, Transfer und 
Internationalisierung Professor Dr.-Ing. 
Wolfgang Müller. 
Die feierliche Eröffnung um 18 Uhr im 
Festsaal der PH wird durch Gastredner 
Professor Dr. Manfred Prenzel berei-
chert, der über die Nachwuchsförde-
rung in der Bildungsforschung spre-
chen wird. Beiträge werden auch vom 
Beirat der Graduate School und dem 
Doktorandenkonvent der PH Weingar-

ten erwartet. Die Veranstaltung schließt 
mit einem Stehempfang und einer Pos-
terausstellung. Interessierte Gäste sind 
herzlich eingeladen, sich bis zum 9. Ok-
tober bei Regina Koros unter koros@
vw.ph-weingarten.de anzumelden.
Weitere Informationen sind online 
unter www.ph-weingarten.de/for-
schung-transfer/wissenschaftlicher- 
nachwuchs/weingarten-graduate- 
school/verfügbar.

Der vor einer Woche auf so brutale Weise wieder aufgeflammte Nahost-Konflikt hat mich an diesen Satz aus einem bekannten Gebet von Teresa von Avi-
nicht 

KURZ BERICHTET

Hochschulen heißen über 1.300 Erstsemester willkommen 
In den vergangenen Tagen starteten die Pädagogische Hochschule (PH) Weingarten und die Ravensburg-Weingarten University (RWU) mit festlichen 
Begrüßungsfeiern ins Wintersemester. Über 1.300 Studierende beginnen ihr Studium in Weingarten. 
 
Die PH Weingarten begrüßte ihre 645 
Erstsemester mit einer Semesterein-
stiegswoche. Oberbürgermeister Cle-
mens Moll, Rektorin Professorin Dr. 
Karin Schweizer und das Studienbera-
tungsteam begrüßten die Neuankömm-
linge herzlich. Rektorin Schweizer un-
terstrich in ihrem Grußwort die hohe 
Qualität der Lehre an der PH, die durch 
die Systemakkreditierung sichergestellt 
werde und sich durch einen intensiven 
Praxisbezug von andere Hochschulen 
abhebe. Darüber hinaus biete die PH als 
Ort der Wissenschaft und des Transfers 
bildungswissenschaftliche Forschung 
und Wissenstransfer in die Gesellschaft, 
insbesondere in den Schwerpunktthe-
men Bildung für nachhaltige Entwick-

lung, Digitale Medien und Heterogeni-
tät und Inklusion. Schweizer ermutigte 
die Studierenden auch, über das Stu-
dium hinaus das studentische Leben 
wahrzunehmen. Von den 645 Studien-
anfängern entschied sich der Großteil 
für ein Lehramtsstudium. Im Vergleich 
zum Vorjahr haben sich etwas weni-
ger Studierende für ein Studium an der 
PH eingeschrieben. Im Wintersemester 
2022/23 hatte die PH noch 692 Erstse-
mestrige begrüßt. Insgesamt zählt die 
PH nun 3255 Studierende. 
  
Auch die RWU hieß in der vergangenen 
Woche 668 Studierende im Kultur- und 
Kongresszentrum willkommen. Rektor 
Prof. Dr. Thomas Spägele betonte in 

seiner Begrüßung den besonderen Cha-
rakter der RWU als einer Hochschule 
für angewandte Wissenschaften: „Es 
gibt einen großen Unterschied zwi-
schen Wissen und Können. Wir tragen 
das Wort ‚angewandt‘ im Namen, es 
wird für Sie in den kommenden Jahren 
um das Können gehen.“ Und er gab den 
neuen Studierenden Ratschläge mit auf 
den Weg durchs Studium. Einer davon 
lautete: „Machen Sie nichts alleine, ver-
netzen sie sich. Denn niemand weiß al-
les und keiner weiß nichts.“ Die RWU 
verfügt, vor allem in den technischen 
Fächern, über eine starke internatio-
nale Ausrichtung. 80 der 668 Erstse-
mester sind internationale Studieren-
de. Der Großteil von ihnen kommt für 

ein gesamtes Studium nach Weingar-
ten und belegt die englischsprachigen 
Studiengänge. Nach dem offiziellen 
Teil des Semesterauftakts im Kultur- 
und Kongresszentrum übernahmen die 
Fachschaften das Zepter und führten die 
Neuankömmlinge über den Campus. 
  

Bild: RWU

HOCHSCHULSTADT

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

PH Weingarten eröffnet Graduate School  
für Wissenschaftstalente 
Die Pädagogische Hochschule Weingarten eröffnet am 19. Oktober im Rahmen eines Festaktes die Weingarten Graduate School, eine wegweisende Ein-
richtung zur gezielten Förderung aufstrebender Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler.
 

HOCHSCHULSTADT

Arbeitsgruppe „Studentische Party Locations“ 
tagt am 17. Oktober 
Der städtische Hochschulausschuss hat in der vergangenen Sitzung die Gründung der Arbeitsgruppe „Studentische Party Locations“ beschlossen. Die 
Arbeitsgruppe wird sich mit der Fragestellung beschäftigen, wie studentische Feiern, die bisweilen größtenteils in der Mensa der Hochschulen stattfinden, 
zukünftig auf mehrere Schultern verteilt werden können.
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BÜRGER-UNI

Online-Mittwochseminar an der RWU zum Thema „Klimawandel“
Klimawandel, Klimakrise, Handeln – diese Stichwörter sind fast täglich in den Schlagzeilen. Und sie beeinflussen unsere Entscheidungen. Doch was ist 
eigentlich der Status Quo, wenn es um eine nachhaltige Zukunft für die Menschheit und eine klimafreundliche Gesellschaft geht? Wie hat sich unsere 
Gesellschaft bereits verändert? Und wie muss sie sich in Zukunft verändern, damit Ziele erreicht werden?

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert. 

Darum geht es im Online-Mittwoch-
seminar am 18. Oktober ab 18 Uhr. Es 
ist die Auftaktveranstaltung zu Beginn 
des Wintersemesters 2023/2024, und 
wie immer dreht sich alles um aktuel-
les Wissen aus Wirtschaft und Wissen-
schaft. Professorin Dr. Maike Sippel 
von der HTWG Konstanz versucht in 
ihrem Vortrag „Klima – Wir haben es 
in der Hand!“ Antworten auf diese Fra-
gen zu geben. Dabei kommt sie zu dem 

Schluss, dass es an der Zeit ist, mutig 
Verantwortung zu übernehmen und den 
Wandel hin zu einer klimafreundlichen 
Gesellschaft aktiv zu gestalten. Maike 
Sippel ist Professorin für Nachhaltige 
Ökonomie an der HTWG Konstanz. Sie 
studierte Architektur und promovier-
te im Fachbereich Wirtschaftswissen-
schaften. Außerdem ist sie Mitglied der 
Deutschen Gesellschaft Club of Rome, 
einer gemeinnützigen Organisation, die 

sich für eine nachhaltige Zukunft der 
Menschheit einsetzt. Das Mittwochse-
minar findet als Online-Veranstaltung 
statt und der Zugangslink wird am Ver-
anstaltungstag auf der Homepage der 
RWU (www.rwu.de) veröffentlicht. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig. 
  
Bild: Stephen Yang / The Solutions 
Project

 

AUS RAT UND VERWALTUNG
GEMEINDERAT

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats  
Am Montag, 16. Oktober, findet ab 16 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats im Großen Sitzungssaal des Amtshauses, in der Kirchstraße 2, statt. 
 
Auf der Tagesordnung stehen mitunter 
folgende Themen und Beschlussvor-
lagen: Die Rätinnen und Räte werden 
über den aktuellen Sachstand zur Nach-
nutzung des ehemaligen Krankenhau-
ses 14 Nothelfer informiert. Auch die 
weitere Entwicklungsstrategie des dort 
neu-enstehenden Quartiers wird hierbei 
zur Sprache kommen. Auch die Schul-

entwicklung wird ein Thema der kom-
menden Sitzung sein: Die Verwaltung 
informiert über den aktuellen Stand und 
die weiteren Entwicklungen des Pro-
jekts „Neubau Talschule“. Einen the-
matischen Schwerpunkt der Sitzung 
bildet auch die Vorstellung der Gesamt-
konzeption der Sanierungsmaßnahmen 
der Weingartener Bäder. Knapp eine 

Stunde ist für die Vorstellung des Kon-
zepts sowie den Grundsatzbeschluss 
und die Ausschreibung von Fachplaner-
leistungen vorgesehen. Ebenfalls wird 
die Kämmerei in der Sitzung erste Eck-
punkte zum kommenden Doppelhaus-
halt 2024/2025 vorstellen. Eine Frage-
stunde für Bürgerinnen und Bürger ist 
für circa 18.30 Uhr vorgesehen. 

Die ausführliche Tagesordnung finden 
Sie im digitalen Bürgerinfoportal un-
ter www.ratsinfo-weingarten.de/sessi-
onnet/buergerinfo/info.php. 
  
Text: Sabine Weisel

AUS DEN FRAKTIONEN

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Haushaltsverbesserung? 
Vor der Sommerpause waren die Stadtfinanzen in aller Munde. Bis jetzt gab es kleinere Änderungen, doch wie geht es weiter?
 
Groß waren die Diskussionen um die 
Bäder, das KuKO oder die Kultur. 
Teils wurde auch sehr emotional ar-
gumentiert. Erfreulich ist, dass gera-
de die Stadtwerke mit ihren Bädern 
strukturelle Anpassungen vornehmen 
und versuchen wollen, die Einrichtun-
gen langfristig zu erhalten. Das ist also 
sicher ein Erfolg. Groß genug ist er, 
angesichts der gesamtstädtischen Her-
ausforderungen, wohl aber leider nicht. 
Beschlossen wurde inzwischen auch 
die Erhöhung der Zweitwohungssteuer. 
Interessant ist, dass man jetzt auch mit 
dieser Lenkungssteuer Geld verdienen 
möchte. Ziel dieser Steuer ist es, Bürger 
dazu zu bewegen, ihren Hauptwohnsitz 

in Weingarten anzumelden, damit die 
Stadt entsprechende Landeszuschüsse 
bekommt. Außerdem soll die Fehlbe-
legung von Wohnraum verhindert wer-
den. Beides ist in der Vergangenheit 
wohl in begrenztem Umfang gelungen. 
Wirklich zur Geltung käme so eine Re-
gel aber erst, wenn auch deren Einhal-
tung kontrolliert würde. Den Außenprü-
fer im Steuerwesen gibt es aber bis zum 
heutigen Tage nicht. Stattdessen sehen 
es die Verantwortlichen als Erfolg an, 
wenn sie Bürger mit Werbekampagnen 
zur Einhaltung von Gesetzen bewegen 
können und alle, die ordnungsgemäß 
ihren zweiten Wohnsitz angemeldet 
haben, mit 25 Prozent der Miete be-

steuern. Wenn man die Stadt auf Dauer 
gut und wirtschaftlich solide aufstellen 
möchte, dann müssen der Bürgerschaft 
auch Einschnitte zugemutet werden. 
Nur Steuersätze zu erhöhen ist kurz-
sichtig. Die Abgabenlast ist bereits heu-
te recht hoch und das Gemeinwesen ist 
es wohl dem Steuerzahler auch schul-
dig, Arbeitsweisen und Aufgaben an 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten aus-
zurichten. Mit diesem Ziel ist die Haus-
haltsverbesserungsrunde gestartet und 
bereits jetzt vom Weg abgekommen. 
Für die Mehrheit der CDU-Fraktion ist 
weiterhin klar, es gab im Prozess ein-
zelne Erfolge, das Ziel ist aber noch 
lange nicht erreicht, wenn es den Willen 

zur Erreichung überhaupt ernsthaft gab. 
Die Frage, wie es genau weitergeht und 
wann die Stadt strukturell richtig auf-
gestellt sein wird, müssen jetzt diejeni-
gen beantworten, die bisher den Prozess 
blockiert haben und sich brüsten, alle 
schlimmen Einschnitte vermieden zu 
haben. Spätestens der nächste Haushalt 
wird dann zeigen, was für die Bürger 
erreicht wurde oder wo vor allem Ver-
sprechungen entstanden sind. 
  
Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-
tion
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Öffentliche Bekanntmachung 

der Satzung über die förmliche Festlegung 
der 4. Erweiterung des Sanierungsgebietes 

„Innenstadt VII“ in Weingarten

Auf Grund des § 142 Absatz 1 und 
3 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO), jeweils in 
der zuletzt geänderten Fassung, be-
schließt der Gemeinderat der Stadt 
Weingarten in seiner Sitzung am 
25.09.2023 folgende Satzung: 
  
§ 1 Förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes 
Mit Beschluss vom 28.11.2016 
(ortsüblich bekanntgemacht am 
16.12.2016) hat der Gemeinderat der 
Stadt Weingarten die Sanierungssat-
zung für das Gebiet „Innenstadt VII“ 
beschlossen. 
Mit Beschluss vom 05.02.2018 
(ortsüblich bekanntgemacht am 
09.02.2018) hat der Gemeinderat der 
Stadt Weingarten die Sanierungssat-
zung für die 1. Erweiterung des Ge-
bietes „Innenstadt VII“ beschlossen. 
Mit Beschluss vom 25.03.2019 
(ortsüblich bekanntgemacht am 
29.03.2019) hat der Gemeinderat der 
Stadt Weingarten die Sanierungssat-
zung für die 2. Erweiterung des Ge-
bietes „Innenstadt VII“ beschlossen. 
Mit Beschluss vom 17.05.2021 
(ortsüblich bekanntgemacht am 
11.06.2021) hat der Gemeinderat der 
Stadt Weingarten die Sanierungssat-
zung für die 3. Erweiterung des Ge-
bietes „Innenstadt VII“ beschlossen. 
  
Das Sanierungsgebiet „Innenstadt 
VII“ wird mit dieser 4. Erweiterung 
um die im Abgrenzungsplan der Stadt 
Weingarten 08.09.2023 dargestellten 
Flurstücke Nr. 155 und 156/1 erwei-
tert. Der Lageplan ist Bestandteil die-
ser Satzung. 
  
§ 2 Verfahren 
Die Sanierungsmaßnahme wird im 
klassischen Verfahren durchgeführt. 
Die besonderen sanierungsrechtlichen 
Vorschriften der §§ 152 - 156 BauGB 
finden Anwendung. Sämtliche Rechts-
auswirkungen der bestehenden und 
derzeit aktuellen gültigen Sanierungs-
satzung gelten auch für die in § 1 und 
im Lageplan bezeichneten. 
  

§ 3 Inkrafttreten 
Diese Satzung wird gemäß § 143 Abs. 
1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung 
rechtsverbindlich. 
  
Stadt Weingarten, 13.10.2023 
gez. Clemens Moll 
Oberbürgermeister 
  

Verfahrenshinweise: 
Die Sanierungssatzung und die Beur-
teilungsunterlagen, insbesondere der 
Ergebnisbericht der vorbereitenden 
Untersuchungen, gem. 141 Absatz 1 
BauGB, auf Grund derer die Sanie-
rungsatzung beschlossen worden ist, 
können von jedermann während der 
üblichen Dienstzeiten der Stadtverwal-
tung, Fachbereich 4 Planen und Bau-
en, Schussenstraße 9, 2. OG in Wein-
garten, eingesehen werden.
 

Eine etwaige Verletzung der in § 214 
Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 BauGB 
bezeichne ten beachtlichen Verfahrens- 
oder Formvorschriften sowie etwaige 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel der Abwägung beim Zustan-
dekommen dieser Satzung sind nach 
§ 215 Absatz 1 BauGB unbeachtlich, 
wenn sie nicht schrift lich innerhalb 
von einem Jahr seit Bekanntmachung 
der Sanierungssatzung gegen über der 
Kommune geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, 
ist darzulegen.
 
Eine etwaige Verletzung der beacht-
lichen Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Würt temberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassenen 
Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Sanierungssat zung 
wird nach § 4 GemO in dem dort be-
zeichneten Umfang unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, in nerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Sanierungssatzung gegenüber der 
Kommune geltend gemacht worden 
ist. 
Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind oder

2.  der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, oder wenn in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet 
hat, oder die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften ge-
genüber der Kommune unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.

  AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Am Montag, 16. Oktober, findet ab 16 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats im Großen Sitzungssaal des Amtshauses, in der Kirchstraße 2, statt. 

Die ausführliche Tagesordnung finden 
Sie im digitalen Bürgerinfoportal un-
ter www.ratsinfo-weingarten.de/sessi-
onnet/buergerinfo/info.php. 

Text: Sabine Weisel
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GEBÄUDEMANAGEMENT

Veräußerung 
städtischer 
Wohn- 
immobilie 
Die Stadt Weingarten verkauft ein 
Reihenmittelhaus in der Promenade 
11 in Weingarten.
 
Details zur Immobilie sowie zum Bie-
terverfahren und dem Mindestgebot 
erhalten Sie auf dem Online-Portal 
„Baupilot“ (www.baupilot.com) oder 
auf der Website der Stadt Weingarten 
unter www.stadt-weingarten.de/immo-
bilienverkaeufe. 
  
Text: Silke Michel
 

AUS DEM STANDESAMT

VERSTORBEN

In der Zeit vom 1. bis zum 30. September wurden auf dem 
Standesamt Weingarten acht Sterbefälle beurkundet; die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
 
04.09.2023  
Feiner, Eugen 
Waldseerstraße 7, 88250 Weingarten 
  
12.09.2023  
Haubenreißer, geb. Reinhold, Ingrid Heidi 
Moosbruggerstraße 5, 88250 Weingarten 
  
16.09.2023  
Wieser, geb. Franke, Karla Theresia Barbara 
Moosbruggerstraße 5, 88250 Weingarten 
  
24.09.2023  
Kurrle, Werner 
Junkersstraße 28, 88250 Weingarten 
 
 

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
Straße: Waldseer Straße 6 / Lieb-
frauenstraße (Kfz-Fahrbahn Wald-
seer Straße ist nicht betroffen)
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Wasserentnahme zum 
HDW-Strahlen
Zeitraum: bis 14. Oktober 2023 

Straße: Thumbstraße 63
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Telekom
Zeitraum: bis 16. Oktober 2023 

Straße: Siemensstraße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs / 
Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 20. Oktober 2023 

Sperrstrecke: Spitalstraße / Franz-
Beer-Straße / St.-Konrad-Stra-
ße / Schulstraße / Brucknerstraße 
/ Nachweide Nord / Kurze Straße 
/ Riedstraße / Hähnlehofstraße /  
Wolfegger Straße / Lessingstraße / 
Wildeneggstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 27. Oktober 2023 

Straße: Bauernjörgstraße 51
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 27. Oktober 2023 

Straße: Reutebühlstraße 4 bis Kreu-
zung Friedhofstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Neue Leitungsverlegung
Zeitraum: bis 27. Oktober 2023 
  
Straße: Benzstraße 1
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 27. Oktober 2023 
  
Straßen: Gablerstraße / Greising- 
straße / Zweierweg / Konrad-Hu-
ber-Straße / Daimlerstraße / Barba-
rossaweg / Bauernjörgstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung / 
Ausnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn Gablerstraße – Anlieger frei bis 
Baustelle
Anlass: Sanierung Schachtdeckel
Zeitraum: bis 30. Oktober 2023, je-
weils nur Montag bis Freitag (pro Ar-
beitsstelle ca. 1,5 Stunden) 
  
Straße: Spitalstraße 10
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs, 
zusätzlich Halteverbot Spitalstraße 3-9
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 3. November 2023 

Straße: Bei Talstraße 5 – Öschweg 
– bei Hähnlehofstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung / Fahrbahneinengung / Voll-
sperrung des Gehwegs
Anlass: Verlegung Glasfaserkabel im 
Auftrag der Deutschen Telekom 
Zeitraum: bis 3. November 2023 

Straße: Ravensburger Straße 25
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 17. November 2023 
  
Straße: Winzerweg 8
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn / halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn / Halteverbot
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 24. November 2023 
  
Straße: St.-Longinus-Straße 4
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Gerüststellung
Zeitraum: bis 30. November 2023 
  
Sperrstrecke: Bushaltestelle Post 
beidseitig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. November 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Außenanlagen nach Neubau 
EFH
Zeitraum: bis 20. Dezember 2023 

Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 

Straße: Scherzachstraße 49-19
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Hochwasserschutz an der 
Scherzach
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Halteverbot Parkplatz 
Kreuzberg-Friedhof
Anlass: Baugerüst sowie Baukran
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

HOCHZEITEN

In der Zeit vom 1. bis 30. September wurden auf dem 
Standesamt Weingarten neun Eheschließungen beur-
kundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung liegt vor.

09.09.2023  
Patricia Benz und Thomas Kocherscheidt, 
Scherzachstraße 34, 88250 Weingarten 

09.09.2023  
Carolin Reutter und Christopher Pfefferkorn, 
St.-Konrad-Straße 23, 88250 Weingarten 

09.09.2023  
Seyda Ari und Sebastian Bott, Burachstraße 25, 
88250 Weingarten 

29.09.2023  
Larissa Metzler und Günter Pöschl, Boschstraße 39, 
88250 Weingarten 

29.09.2023  
Florentina Maxime Viven Seitz und Roman Ruf, 
88250 Weingarten
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Auf der Tagesordnung stehen unter an-
derem das Ausscheiden zweier Mitglie-
der, die Änderung der Geschäftsord-

nung, die Vergabe von Fördermitteln 
aus dem Jugendfonds des Bundespro-
gramms Demokratie leben! sowie die 

Vorstellung und Beratung über das 
Konzept zur Öffnung der Sportanlagen. 
  

Text: Sabine Weisel

BAUBETRIEBSHOF

Christbäume 
gesucht! 
In der Adventszeit soll Weingarten wie 
immer festlich mit beleuchteten Tan-
nenbäumen und Reisig geschmückt 
werden. Die Stadtverwaltung freut 
sich über Christbaumspenden.
 
An Weihnachten mögen viele wahr-
scheinlich noch nicht denken – langsam 
starten in der Stadt jedoch die Vorberei-
tungen. Die Verwaltung sucht Grund-
stückseigentümer, die ihre zu groß ge-
wordenen Bäume für die Dekoration 
der Innenstadt spenden möchten. Die 
Tannen oder Fichten sollten etwa acht 
bis zwölf Meter hoch sein. Selbstver-
ständlich werden die Mitarbeiter der 
städtischen Gärtnerei die in Frage kom-
menden Bäume fachgerecht und kos-
tenlos fällen und abtransportieren. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich beim Team des Baube-
triebshofs unter der Telefonnummer 
0751 / 405-294 melden. 

Text: Carolin Schattmann

Die Straßenreinigung findet an folgen-
den Tagen statt: 
Bezirk I – 16.10.2023 
westl. Ravensburger Straße zwischen 
Ulmer Straße und Abt-Hyller-Straße 
Bezirk II – 17.10.2023 
westl. Waldseer Straße zwischen 
Abt-Hyller-Straße und Aulendorfer 
Straße / Althauser Straße 
Bezirk III – 18.10.2023 
östl. Waldseer Straße bis Doggenried-
straße zwischen Schussenstraße / Kon-
rad-Huber-Straße und Ortsgrenze Bai-
enfurt 
Bezirk IV – 19.10.2023 
östl. Waldseer Straße / Ravensburger 
Straße bis Gerbersteig zwischen Kon-
rad-Huber- / St.-Longinus-Straße und 
Ortsgrenze Ravensburg 
Bezirk V – 20.10.2023 
östl. Doggenriedstraße / St.-Longi-
nus-Straße / Gerbersteig bis Freibad 
  
Nähere Infos unter www.stadt-wein-
garten.de/stadtreinigung 
  
Text: Victoria Ihlo
Grafik: Stadtverwaltung
 

Neuerlicher Spendenaufruf für das Projekt „Kick-Käfig“ 
Die Stadt sucht neuerlich nach großzügigen Spenderinnen und Spendern für das Projekt „Kick-Käfig“. Trotz der beachtlichen Spendensumme von über 
100.000 Euro fehlen nach Sichtung der Ausschreibungsergebnisse noch immer 20.000 Euro zur Realisierung.
 

Stadtreinigung 
An fünf Tagen im Oktober wird die Straßenreinigung in Weingarten durchgeführt. Wir bitten alle Autobesitzer, 
ihre Fahrzeuge an den Reinigungstagen möglichst nicht in den betroffenen Bezirken abzustellen, da ansonsten eine 
Reinigung nicht möglich ist.
 

JUGENDGEMEINDERAT

Jugendgemeinderat tagt am 18. Oktober 
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats Weingarten findet am Mittwoch, 18. Oktober, ab 16.15 Uhr im Großen Sitzungssaal des Amts-
hauses, in der Kirchstraße 2, statt. 

In den vergangenen Wochen rückte die 
Realisierung des Projekts „Kick-Käfig“ 
dank zahlreicher Spenden in greifba-
re Nähe. Über 100.000 Euro konnten 
der Jugendgemeinderat und die Stadt-
verwaltung an Spenden akquirieren, 
50.000 Euro trägt die Stadt mit ihren 
eigenen Mitteln zur Realisierung bei. 
Mittlerweile liegen die Ausschrei-
bungsergebnisse vor: Leider liegen alle 
Angebote über der Summe aus Spen-
denbetrag und städtischen Mitteln. 
Nur 20.000 Euro trennen das Projekt 
noch von seiner Realisierung. Die Stadt 
sucht daher erneut händeringend nach  

Spenderinnen und Spendern, die das 
Projekt auf der Ziellinie finanziell un-
terstützen möchten. 
  
Einzelspenden sind unter dem Betreff 
„Spende Kick-Käfig“ an das Konto der 
Stadtverwaltung Weingarten zu entrich-
ten: 
VR Bank Ravensburg-Weingarten eG 
IBAN: DE85 6506 2577 0800 2380 01 
BIC: GENODES1RRV 
  
Ab einer Spende von 500 Euro besteht 
die Möglichkeit, einen Eintrag samt 
Logoplatzierung auf der Spendenta-

fel zu erhalten. Auf Wunsch wird auch 
eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
Geldspender werden hierfür gebeten, 
auf der Überweisung ihre Adresse an-
zugeben. Für Unternehmen oder private 
Großspender gibt es die Möglichkeit 
der Bandenwerbung (beispielweise ein 
Meter Bande für 2.000 Euro während 
der gesamten Standzeit). Bei Interesse 
geben die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung gerne telefo-
nisch unter der Nummer 0751 / 405-234 
beziehungsweise 0751 / 405-112 oder 
via E-Mail an gremien@stadt-weingar-
ten.de Auskunft. Die Stadt bedankt sich 

bei allen bisherigen sowie zukünftigen 
Unterstützern. 
  

Text: Sabine Weisel
Bild: www.minispielfeld.de
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Ökumenische Gedenkfeier 
Für Trauernde nach Suizid. Am Samstag, 21. Oktober, um 18.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Jodok, Ravensburg, mit dem Trio Kapellenklang.

GOTTESDIENSTORDNUNG

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Di., 17.10.: Gest. Jahrtag: Antonie Lin-
der, Familie Franz Linder. 
Fr., 20.10.: Jahrtag: Elisabeth Späth. 
  
St. Maria: 
Sa.,14.10.: Jahrtag für: Irmgard und 
Hans Kremer. 
Di., 17.10.: Gedenken für: Maria Vu 
und Joachim Nguyen mit verstorbenen 
Angehörigen; Maria und Rupert Nold 
mit verstorbenen Angehörigen; Mata 
und Mara Erceg; Simica Puseljic; Man-
da Cilic. Jahrtag für: Harald Schmidt. 
Fr., 20.10.: Jahrtag für Josef Metzler 
und verstorbene Angehörige. 
  
Hl. Geist:   
Mi., 18.10.: Gedenken für: Gertrud und 
Masimilian Burczyk mit verstorbenen 
Angehörigen; Albert und Martha Sche-
wior. 
Sa., 21.10.: Gedenken für: Paul Fah-
nenstiel; Christina und Alexander Brul. 

SEELSORGEEINHEIT

Oasentag 
Sich spür
 
Am Samstag, 11. November, von 10 bis 15 Uhr im Gemeindehaus St. Maria mit 
Pater Michael Pfenning und Veronika Zisterer, Praxis für energetisches Heilen. 
Elemente sind: Spirituelle Impulse, Meditationen mit energetischer Heilarbeit, 
Stille und eine liturgische Feier mit Bestärkungsritual. 
In der Mittagspause teilen wir die Speisen, die die Teilnehmer/-innen mitbringen. 
Getränke können im Gemeindehaus erworben werden. 
Kostenbeitrag nach Ihren Möglichkeiten, Orientierung ist 30 Euro. 
Anmeldung beim Pfarramt St. Maria, Telefon 5617740 oder per Mail an: 
michael.pfenning@pallottiner.org. 
 

Unkraut-
zupfaktion am 
14. Oktober 
Herzlich laden wir alle Garten-Interes
sierten und Insektenfreunde ein, an den 
ko
gepflanzten bienenfreundlichen Blu
men-Beeten um die Kirche St. Maria 
herum) teilzunehmen: Der nächste Ter
min ist am Samstag, 14. Oktober, von 
10 bis 12 Uhr – man kann auch gerne 
früher anfangen oder später dazusto
ßen: Weiterer Termin: 11. November. 
Bitte bringen Sie Eimer, Hand-Schaufel 
klein, Hand-Hacke klein, Handschuhe, 
Kehrbesen und Schaufel ... mit. Allen 
Helfern liebe Grüße und großen Dank! 
Für den Ausschuss für Umwelt und 
Nachhaltigkeit: Carolin Augé

KIRCHE IM BLICK

ÖKUMENE IN WEINGARTEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 14. Oktober 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
14 Uhr Hl. Geist: Goldene Hochzeit 
von Maria und Franz Kischka 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 15. Oktober,  28. Sonntag 
im Jahreskreis 
9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Hl. Geist: Taufe von Lena 
Maria Bögelein und Dejan Delimar 
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Städtischen Orches-
ter Weingarten 

16 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier in 
englischer Sprache im afrikanischen 
Stil 
17.30 Uhr Basilika: Rosenkranzandacht 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  
Dienstag,  17. Oktober, Hl. Ignatius 
von Antiochien 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 18. Oktober, Hl. Lukas, 
Evangelist 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse, im 
Anschluss Eucharistische Anbetung 
  
Donnerstag, 19. Oktober 
16 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Wort-Got-
tes-Feier 
  

Freitag, 20. Oktober, Hl. Wendelin 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 21. Oktober, Hl. Ursula und 
Gefährtinnen 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
9.30 Uhr Basilika: Euchraristiefeier 
mit dem Kirchenchor St. Martin, Wes-
terstetten. Deshalb entfällt die Eucha-
ristiefeier um 08.30 Uhr. 
10 Uhr St. Maria: Firmgottesdienst mit 
Dekan Ekkehard Schmid, mitgestaltet 
von Mirjam feat. KJW-Chor 
14.30 Uhr Basilika: Firmgottesdienst 
mit Dekan Ekkehard Schmid, mitge-
staltet von Mirjam feat. KJW-Chor 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 

Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18.00 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis  
19 Uhr) 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
Kreuzbergfriedhof: donnerstags 17 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 17.10. bis 20.10.: Pastoralrefe-
rent Artur Sontheimer, Telefon: 0751 
/ 56191313 
vom 24.10. bis 28.10.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95126904
 

Ausflug der Senioren  
von Hl. Geist, St. Maria 
und St. Martin 
Am Dienstag, 17. Oktober.
 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 
die Anmeldeliste für unseren Ausflug war im Nu voll. Darüber haben wir uns 
sehr gefreut. 
Hier noch einmal die Abfahrtszeiten: 12 Uhr an der Bushaltestelle Hl. Geist, 
12.05 Uhr Bushaltestelle gegenüber dem früheren Postamt, also auf der Seite der 
früheren Maschinenfabrik, 12.10 an der Bushaltestelle St. Maria. Frühestens um 
18 Uhr werden wir zurück sein. 
Wir hoffen, dass Sie alle gesund bleiben und frohen Mutes am Ausflug teilneh-
men können. Falls Sie aber absagen müssen, können Sie das nur am Montag,  
16. Oktober, bis 17 Uhr unter Telefon 56 99 82 82 (Emrich). NachrückerInnen 
aus der Warteliste werden dann noch vor 18 Uhr informiert. 
Wir freuen uns! 
Für die Seniorenkreis-Teams 
Elisabeth Emrich
 

Ma(h)lZeit 
Sie sind herzlich 
eingeladen,  jeden 
Mittwoch zwi-
schen 12 und  

13 Uhr in netter Atmosphäre ein frisch 
zubereitetes, sehr günstiges Mittages-
sen im Gemeindehaus St. Martin in der 
Irmentrudstraße 12 zu genießen, ohne 
selber zu Hause kochen zu müssen. Der 
Preis für das hochwertige Mittagessen 
beträgt 3 Euro, Kaffee und Kuchen gibt 
es dann noch für 1 Euro. Kommen  
Sie vorbei und genießen Sie die  
„Ma(h)lZeit“ in einer netten Tischge-
meinschaft mit anderen Menschen!
 

 

KA

WEITERE INFORMA

Mutter T
– Kinofilm 
Am Dienstag, 17. Oktober, 17 und 
19 Uhr, sowie Mittwoch, 18. Oktober, 
um 17 Uhr, zeigt das Kinozentrum am 
Frauentor eine Sondervorstellung über 
Mutter Teresa, mit dem Titel: Sonnen
aufgang über Kalkutta – Von der Dun
kelheit ins Licht!
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GOTTESDIENSTE

14. Oktober, Samstag
16 Uhr Gottesdienst, Haus Judith (Pfr. 
Erstling)
 
15. Oktober, 19. SONNTAG NACH 
TRINITATIS
9.30 Uhr Bläsergottesdienst mit dem 
Posaunenchor, Stadtkirche (Liturgie 
und Predigt werden von Mitgliedern 
des Posaunenchors gestaltet)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling)
 
20. Oktober, Freitag
19 Uhr Gospelgottesdienst mit Gos-
pelNow, Stadtkirche (Pfr. Gamerdin-
ger)
 
22. Oktober, 20. SONNTAG NACH 
TRINITATIS
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Günzler), parallel Kinderkirche
 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Haushaltsplan 
liegt aus 
Der Haushaltsplan 2023 und der Rech-
nungsabschluss 2022 liegen vom 16. 
bis 21. Oktober 2023 im Gemeinde-
büro, Gartenstraße 9, zur Einsichtnah-
me aus. Das Gemeindebüro ist in dieser 
Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
 
 

Konzert der 
Kantorei 
Eine der facettenreichsten Persönlich-
keiten der Bibel ist König David.
Der Komponist Klaus Heizmann 
(*1944) hat sich dieses Stoffes ange-
nommen und ein David-Oratorium da-
rüber geschrieben.
Am  Samstag, 28. Oktober, um 19 Uhr 
führt die Kantorei der evangelischen 
Kirchengemeinde dieses Oratorium mit 
Solisten und Orchester in der Evange-
lischen Stadtkirche in Weingarten auf. 
Die Leitung hat Kantor Andreas Schulz. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
 

BÜRGER IN KONTAKT

ST

Ihr Stadtsenior
In
Notfallvertr
des Betr
 
Eine schwere Erkrankung, ein Unfall oder eine Behinderung können Menschen 
in eine Situation bringen, in der eigenverantwortliches Handeln nicht mehr mög
lich ist. Wer entscheidet dann? Das Leben selbstverantwortlich zu gestalten, heißt 
auch, sich Gedanken zu machen für diese Situationen. Vorsorgemöglichkeiten sind 
die Vorsorgevollmacht, die Patientenverfügung oder die Betreuungsverfügung. 
  
Der Informationsnachmittag vermittelt wichtiges Orientierungswissen über die 
rechtlichen Möglichkeiten und die Reform des Betreuungsrechts, die zum 1. Ja
nuar 2023 in Kraft getreten ist. 
  
Referentin: Doris Scholz, Diplom-Sozialpädagogin (BA), langjährige Vereinsbe
treuerin beim Betreuungsverein St. Martin im Kreis Ravensburg e. V. 
  
Wann: Am 24. Oktober um 15 Uhr 
Wo: Im Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4 in Weingarten 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos. Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen 

  
Text: Sieglinde Zimmer-Meyer
 

Fr
16.30 Uhr: 
coming Zeal &  – Regisseur 
Olivier Joliat zeigt den kometenhaften 
Aufstieg des Musikers Manuel Gag
neux.
18.30 Uhr:  – Re
gisseurin Birgit Möller präsentiert die 
Komödie über Frankys Kopfhotel.
21 Uhr: Fünf Kurzfilme aus der Re
gion, gefolgt von Gesprächen mit den 
Regisseuren.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  

Nachmittag für die  
Ältere Generation 
Herzliche Einladung zum „Nachmittag für die Ältere Generation“ am  Dienstag, 
17. Oktober, um 14.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus Heilig Geist in der 
Unteren Breite.
Nach Kaffee und selbstgebackenen Kuchen wird Pfarrer Steffen Erstling alte und 
neue Kirchenlieder mit uns singen.
Das Seniorenteam freut sich auf Ihr Kommen.
 

Posaunenchor 
gestaltet Got-
tesdienst 
Am Sonntag, 15. Oktober, feiern wir 
um 9.30 Uhr einen Bläsergottesdienst  
in der Stadtkirche. Unter dem Motto 
der Jahreslosung von 2023, „Du bist 
ein Gott, der mich sieht“ (1. Mose 16, 
13), gestalten die Bläserinnen und Blä-
ser des Posaunenchors die Liturgie und 
Verkündigung. Neben bekannten Kir-
chenliedern wird auch ein neues Lied 
zur Jahreslosung gesungen.
Im Anschluss laden wir zu einem Steh-
empfang ins Gemeindehaus ein.
Ulrich Pfeifer
 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 
Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 
0751 / 45 412, und Andreas Schulz

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Einander erlebte Geschichte erzählen 
„Bürger in Kontakt“ (BiK) bietet ein neues Projekt an. Es heißt „Erlebte Geschichte“. Angesprochen sind alle, die sich gerne über ihre Erinnerungen an 
Kindheit und Jugend mit anderen austauschen. Das erste Treffen ist am Mittwoch, 25. Oktober, um 17 Uhr im BiK-Büro in der Kornhausgasse 2
 
Erinnerungen sollen bei den Teilnehmern geweckt 
werden. Dabei kann über Alltägliches genauso ge-
sprochen werden wie über Großereignisse, Eltern-
haus, Schule, Ausbildung, Arbeit und Freizeit. Das 
Erzählspektrum reicht von privaten bis hin zu po-
litischen Erfahrungen. Schwerpunktsetzungen auf 
bestimmte Zeiten werden mit den Teilnehmern be-
sprochen. Ebenso besteht eine Offenheit für lokale, 
regionale und überregionale Geschichte. Hinführende 
Impulse gibt es zu Beginn. Angesprochen sind Men-
schen aus Weingarten und Umgebung. 

Insbesondere sind auch Neubürger mit ihren Ge-
schichten aus anderen Gegenden willkommen. Der 
promovierte Historiker Dieter Widmann und die 
Vorsitzende des Stadtseniorenrates Sieglinde Zim-
mer-Meyer werden den Kreis leiten. Veranstaltungs-
ort ist das ehrenamtlich geführte BiK-Büro in der 
Kornhausgasse 2 in Weingarten. Das erste Treffen 
findet am Mittwoch, 25. Oktober, um 17 Uhr statt. 
Dabei werden weitere Termine abgesprochen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Text und Bild: Margret Welsch 
 
 Erinnerungen an Kindheit und Jugend wecken wollen 

Alfred Dolderer, Dr. Dieter Widmann und Sieglinde 

Zimmer-Meyer (von links) im neuen Projekt von BiK.

Filmtage Oberschwaben in der Linse 
Ein 
garten. Die Linse präsentiert einige der
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STADTSENIORENRAT WEINGARTEN

Ihr Stadtseniorenrat lädt ein 
Informationsnachmittag zu den Themen Vorsorgevollmacht, gegenseitige 
Notfallvertretung durch Ehegatten, Patientenverfügung und die Reform 
des Betreuungsrechts ab 2023.
 
Eine schwere Erkrankung, ein Unfall oder eine Behinderung können Menschen 
in eine Situation bringen, in der eigenverantwortliches Handeln nicht mehr mög-
lich ist. Wer entscheidet dann? Das Leben selbstverantwortlich zu gestalten, heißt 
auch, sich Gedanken zu machen für diese Situationen. Vorsorgemöglichkeiten sind 
die Vorsorgevollmacht, die Patientenverfügung oder die Betreuungsverfügung. 
  
Der Informationsnachmittag vermittelt wichtiges Orientierungswissen über die 
rechtlichen Möglichkeiten und die Reform des Betreuungsrechts, die zum 1. Ja-
nuar 2023 in Kraft getreten ist. 
  
Referentin: Doris Scholz, Diplom-Sozialpädagogin (BA), langjährige Vereinsbe-
treuerin beim Betreuungsverein St. Martin im Kreis Ravensburg e. V. 
  
Wann: Am 24. Oktober um 15 Uhr 
Wo: Im Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4 in Weingarten 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos. Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen 

  
Text: Sieglinde Zimmer-Meyer
 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Freitag, 13. Oktober:
16.30 Uhr: „Play with the Devil – Be-
coming Zeal & Ardor“ – Regisseur 
Olivier Joliat zeigt den kometenhaften 
Aufstieg des Musikers Manuel Gag-
neux.
18.30 Uhr: „Franky Five Star“ – Re-
gisseurin Birgit Möller präsentiert die 
Komödie über Frankys Kopfhotel.
21 Uhr: Fünf Kurzfilme aus der Re-
gion, gefolgt von Gesprächen mit den 
Regisseuren.

Samstag, 14. Oktober:
16 Uhr: „Lichtspieler“ – Taucht ein in 
die Anfänge des bewegten Bildes mit 
Hansmartin Siegrist aus der Schweiz.
18.45 Uhr: „Bis es mich gibt“ – Ein 
verkannter Bühnenstar auf der Suche 
nach seinem Platz in der Show-Welt.
21 Uhr: „Es brennt“ – Eindringliche 
Auseinandersetzung mit Alltagsrassis-
mus in Deutschland. Schauspieler Ni-
colas Garin ist anwesend.
 
Sonntag, 15. Oktober:
11 Uhr: „Miss Holocaust Survivor“ – 
Ein bizarres Dokumentarfilm-Erlebnis 
mit Regisseur Radek Wegrzyn.

13.30 Uhr: „Wir und das Tier“ – 
Fragen zum Verhältnis zum Tier als 
Schlachtobjekt. Regisseur David 
Spaeth beantwortet Fragen.
16 Uhr: Festivalabschluss mit „Roxy“ 
von Dito Tsintsadze, Arthousekino vom 
Feinsten. Regisseur und Produzenten 
Elaine und Tommy Niessner sind an-
wesend.
 
Die Vorführungen finden im kleinen 
Saal statt. Wir freuen uns auf euch! 
Mehr Infos unter kulturzentrum-linse.de 

KULTUR

SCHENKTAG

Nicht vergessen 
Am Samstag, 21. Oktober, ist wieder Schenktag in der alten Schulturnhalle 
in Baienfurt (Zufahrt von der Friedhofstraße her).
 
Gut erhaltene Artikel können von 13.30 
bis 15 Uhr abgegeben werden. Brin-
gen dürfen Sie, was in zwei Umzugs-
kartons geht (zur Jahreszeit passende, 
saubere Kleidung, Schuhe, Spielzeug, 
Bettwäsche, Haushaltsgegenstän-
de, Weihnachtsartikel, Elektrogeräte, 
Werkzeug...). Keine Videokassetten, 
Keramikgeschirr, Blumenübertöpfe, 
Selbstgetöpfertes, Bücher! 
  
Mitgenommen werden kann dann von 
16 bis 17 Uhr alles, was man mit zwei 
Händen tragen kann. Bitte denken Sie 
an Taschen, um Ihre „Beute“ abzutrans-
portieren.  
Mehr Informationen unter Telefon 0751 
/ 44529 und 0160 / 94803603. 
  
Text und Bild: Barbara Baur
  

Walter Kauf-
mann – welch 
ein Leben!  
Dokumentation mit anschließendem 
Filmgespräch an diesem Freitag.
 
Walter Kaufmann blieb bis zu seinem 
Tod unermüdlich kämpferisch. Er setzte 
mit seinem Leben ein nachwirkendes 
Zeichen gegen jede Form von Rechts-
ruck, Rassismus und Antisemitismus, 
die wieder bedrohliche Ausmaße in un-
serem Land angenommen haben. Der 
Film ist ein Appell an uns Lebende, 
die elementaren Menschenrechte und 
demokratischen Errungenschaften ent-
schlossen zu verteidigen.
D 2021; Dokumentarfilm; Regie: Karin 
Kaper; 101 Minuten.
13. Oktober – 19 Uhr Cinephilo mit 
Regisseurin Karin Kaper.
 

Filmtage Oberschwaben in der Linse 
Ein Wochenende voller Filmgenuss! Vom 13. bis 15. Oktober erwarten euch die 3. Filmtage Oberschwaben in Wein-
garten. Die Linse präsentiert einige der besten Filmhighlights des Festivals.
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Spannende Konzerte 

Musikverein Weingarten

Am Freitag, 20. Okt. 2023, findet die Mitgliederversammlung 
des Musikvereins Weingarten um 19:30 Uhr im Proberaum 
(Gymnasium Weingarten) in der Brechenmacher Str. 19, 
Weingarten, statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Berichte der Vorstandschaft 
 2. Entlastung des Vorstands und Neuwahlen
 3. Sonstiges   
Anträge für die Tagesordnung können bis 18.10.23 bei 
A. Kölle eingereicht werden: akoelle@mv-weingarten.de

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Musikalische Umrahmung 
des Gottesdienstes 
Das Städtische Orchester Weingarten unter der Leitung von Stadtmusikdi-
rektor Rafael Ohmayer übernimmt am kommenden Sonntag, 15. Oktober, 
um 10.30 Uhr in der Basilika die musikalische Umrahmung des Gemein-
de-Gottesdienstes.
 
Es ist schon seit vielen Jahren eine schöne Tradition, dass das Städtische Orches-
ter an einem Sonntag im Herbst einen Gottesdienst in der Basilika musikalisch 
umrahmt. Neben der Begleitung der Gottesdienst-Lieder stehen einige festliche 
Instrumentalstücke auf dem Programm. 
  
Text: Carmen Gessler

Hauptversammlung
Am Freitag, 20. Oktober 2023, findet die Mitgliederversammlung des Mu-
sikvereins Weingarten um 19.30 Uhr im Proberaum (Gymnasium Weingar-
ten) in der Brechenmacher Str. 19, Weingarten, statt. Alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Berichte der Vorstandschaft
2. Entlastung des Vorstands und Neuwahlen
3. Sonstiges

Anträge für die Tagesordnung können bis 18. Oktober 2023 bei A. Kölle einge-
reicht werden: akoelle@mv-weingarten.de

Text: Alexander Kölle

ALTDORFER TRACHTENGILDE 
1830 WEINGARTEN E.V.

Teilnahme am Patrozinium in 
St. Maria 
Eine Abordnung der Altdorfer 
Trachtengilde nahm am Patrozini-
um Gottesdienst teil.
 
Die Aufgabe der Gilde ist die Präsenta-
tion der in Weingarten ursprünglich hei-
mischen Tracht aus der Zeit zwischen 
1830 und 1860. Damals ging man in 
genau dieser Sonntagstracht zur Kir-
che – die Frauen mit der großen Rad-
haube und die Herren mit Zylinder. Die 
über 200 Jahre alte oberschwäbische 
Radhaube
ist Teil des Weltkulturerbes der UNES-
CO. Im Kirchenjahr steht die Präsenz 
beim Blutfreitag, bei der Prozession an 
Fronleichnam und bei den Kirchweih-
festen der drei Kirchengemeinden an. 
Wir freuen uns sehr über neue aktive 
wie auch passive Mitglieder – junge 
und alte – welche uns heimatverbun-
den und traditionsbewusst unterstützen 

möchten. Kontakt: Steffani Israel (stef-
fani.israel@gmx.de). 
 

Text und Bild: Claudia Maria Keller

Die Bücherei Weingarten bestückt zu 
di
len Vorlese- und Bilderbüchern. Auch 
für Kindergärten und Schulen können 
auf Anfrage sogenannte Bücherkisten 
zu bestim
Der Wald) zusammengestellt werden. 
Es ist so wichtig, Kindern zu vermit
teln, wie schön Lesen ist. Die Nähe zum 
Kind bei der Gute-Nacht-Geschichte 
oder die Gesichter im Kindergarten, 
wenn eine spannene 
wird – das ist einfach unbezahlbar
  
Jeden Samstag von 11 bis 11.30 Uhr le
sen unsere VorleserInnen in der Büche
rei Weingarten spannende Geschichten 

Am 14. Oktober erwartet Sie ein auf-
regendes Konzert mit Mellow Mark 
im kleinen Saal.

Gemeinsam mit Echogewinn, bekannt 
durch Kollaborationen mit Gentleman 
und Teilnahme an „Voice of Germany“, 
verspricht Mellow Mark einen einzigar-
tigen Mix aus deutschem Hip-Hop und 
Reggae. Tickets unter www.kulturzen-
trum-linse.de/live. Eintritt: Abendkas-
se 15/13 Euro, Vorverkauf 13/11 Euro. 
  
Am 15. Oktober erleben Sie das Ran-
di Tytingvåg Trio im großen Saal. Das 
Trio feiert sein zehnjähriges Bestehen 
und präsentiert das Album „Hjem“ 
in norwegischer Sprache. Sein akus-
tischer Sound bewegt sich zwischen 
Singer-Songwriter, Folk und Jazz. Ein 
Mikrofon für alle drei schafft eine ein-
zigartige Kammerorchester-Atmosphä-
re. Tickets: Abendkasse 15/13 Euro, 

Vorverkauf 13/11 Euro. Rückkehr in die 
Hemingway Lounge mit neuen Songs 
und Highlights aus früheren Alben 
in englischer Sprache und deutschen 
Übersetzungen.
 

Lesung Esther Kinsky: 
Weiter sehen 
Von der unwiderstehlichen Magie des Kinos – am Montag, 16. Oktober, um 
19 Uhr.
 

Auf einer Reise durch den Südosten 
Ungarns macht die Erzählerin in einem 
fast ausgestorbenen Ort an der Grenze 
zu Rumänien Station. Resignation und 
Vergangenheitsglorifizierung beherr-
schen die Gespräche der Bewohner. 
Wie vieles andere ist auch das Kino, 
ungarisch „Mozi“, längst geschlossen. 
Einst Mittelpunkt des Ortes, spielt es 
nurmehr in den Erzählungen und Erin-
nerungen der Verbliebenen eine wich-
tige Rolle. Ihre eigene Leidenschaft für 
das Kino bewegt die Erzählerin dazu, 
das vor sich hin verfallende „Mozi“ 
wieder zum Leben zu erwecken. In ih-
rem neuen Buch erzählt Esther Kinsky 
von der unwiderstehlichen Magie des 
Kinos, eines Ortes, „wo Witz, Entsetzen 

und Erleichterung ihren gemeinschaft-
lichen Ausdruck fanden, ohne dass die 
Anonymität im dunklen Raum ange-
griffen wurde“. Aller glühenden Ki-
nobegeisterung und dem Nachdenken 
über den „großen Tempel des bewegten 
Bildes“ liegt die Frage zugrunde: Wie 
sind ein „Weiter Sehen“ und eine Ver-
ständigung darüber möglich, wenn der 
Ort einer gemeinsamen Erfahrung zu-
gunsten einer Privatisierung von Leben 
und Erleben demontiert ist?
Die Lesung findet in Kooperation mit 
der Buchhandlung Anna Rahm  mit Bü-

chern unterwegs statt. 
  
Texte: Elina Bintz 
Bilder: Veranstalter

BRAUCHTUM Schmöker
im Best W
Literaturgesprächskr
 
Herzliche Einladung zu unserem nächs
ten Treffen am Donnerstag, 19. Okto
ber, um 9.30 Uhr im Bistro des Best 
Western Parkhotels Weingarten.  
Wir besprechen „Meine Mutter“. Diese 
Erzählung bitte vorab lesen. Wer einen 
Text benötigt, kann diesen während der 
Öffnungszeiten in der Bücherei Wein
garten abholen. 

Herbstzeit – V
Am 17. Nove
alter
(Gr
macht einfach Spaß!
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Wanderung zum Schwarzen 
Grat 
Gibt es auf der Adelegg eine Stabkirche?
 
Von Bolsternang geht es stetig aufwärts über die Hängematten zum Turm auf 
Württembergs höchstem Berg. Durch urige Tobel geht es zurück zum Parkplatz. 
Treffpunkt: Dienstag, 17. Oktober, um 9 Uhr auf dem Festplatz in Weingarten. 
Gehzeit: 3,5 Stunden, 8 km, 350 hm. Fahrpreis: 14,50 Euro (Fahrgemeinschaften). 
Eine Einkehr ist vorgesehen.
Sonstiges: Gutes Schuhwerk, Vesper, Trinken, gegebenenfalls Stöcke und Wech-
selschuhe erforderlich. 
Anmeldung bei Wanderführer Arnold Methner, E-Mail: arnometh97@gmail.com. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 

Seniorenwanderung von 
Kressbronn nach Nonnenhorn 
Von Kressbronn wandern wir über den Sonnenhof am Wildgehege vorbei 
nach Nonnenhorn.
 
Treffpunkt: Donnerstag, 19. Oktober, um 12 Uhr am Bahnhof Ravensburg. 
Rückkehr circa 18 Uhr. Gehzeit etwa 1,5 Stunden, 7,6 km. Fahrpreis circa 8 Euro 
für Mitglieder. 
Einkehr: vorgesehen nach der Wanderung.
Bitte bei der Anmeldung angeben, ob man ein eigenes Ticket (Deutschland Ti-
cket oder BahnCard) besitzt. 
Anmeldung: verbindlich bis 17. Oktober, Telefon 0751 / 93442. 
Wanderführung: Ulla Vehe-Bergmann, E-Mail: vehe.bergmann@t-online.de. 
Mitbringen: Vesper, Getränke, Stöcke, gutes Schuhwerk. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. Info im Ansagetext unter 
Telefon 0151 / 12998910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
  
Texte: Margarete Schwarz

BÜCHEREI WEINGARTEN

Die Bücherei Weingarten bestückt zu 
diesem Anlass ihren Marktplatz mit tol-
len Vorlese- und Bilderbüchern. Auch 
für Kindergärten und Schulen können 
auf Anfrage sogenannte Bücherkisten 
zu bestimmten Themen (zum Beispiel 
Der Wald) zusammengestellt werden. 
Es ist so wichtig, Kindern zu vermit-
teln, wie schön Lesen ist. Die Nähe zum 
Kind bei der Gute-Nacht-Geschichte 
oder die Gesichter im Kindergarten, 
wenn eine spannene Geschichte erzählt 
wird – das ist einfach unbezahlbar. 
  
Jeden Samstag von 11 bis 11.30 Uhr le-
sen unsere VorleserInnen in der Büche-
rei Weingarten spannende Geschichten 

vor, auch das ist für die Kleinen im-
mer ein Erlebnis. Selbst einschneidende 
Veränderungen (ein Geschwisterchen 
kommt oder die Oma wird krank) kön-
nen den Kindern durch Vorlese- bezie-
hungsweise Bilderbücher kindgerecht 
erklärt werden. 
  
Nutzen Sie die Zeit mit Ihren Liebsten 
und bauen Sie beispielsweise vor dem 
abendlichen Zu-Bett-Gehen-Ritual eine 
Geschichte zum Vorlesen ein, die Kin-
der danken es Ihnen! Wir freuen uns 
auf Sie und auf die kleinen LeserInnen 
von morgen! 
  
Text: Sonja Wiegand

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Schmökercafé  
im Best Western 
Literaturgesprächskreis am 19. Oktober.
 
Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten Treffen am Donnerstag, 19. Okto-
ber, um 9.30 Uhr im Bistro des Best 
Western Parkhotels Weingarten.  
Wir besprechen „Meine Mutter“. Diese 
Erzählung bitte vorab lesen. Wer einen 
Text benötigt, kann diesen während der 
Öffnungszeiten in der Bücherei Wein-
garten abholen. 

Wir bitten um einen Kostenbeitrag von 
3 Euro.  
Keine Anmeldung notwendig. Weitere 
Infos unter Telefon 59366 (Hasenfratz) 
oder Telefon 49628 (Weber) oder www.
buecherei-weingarten.de. 
  
Text: Renate Weber
 

Herbstzeit – Vorlesezeit 
Am 17. November ist bundesweiter Vorlesetag. Gerade im digitalen Zeit-
alter ist es wichtig, sich die Zeit zu nehmen, Kindern vorzulesen. Egal ob 
(Groß-)Eltern, Kindergarten oder Schule – gemeinsam ein Buch zu lesen 
macht einfach Spaß!
 

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Schachverein Weingarten 1 
spielt unentschieden  
In der 2. Runde der Landesliga Oberschwaben spielte Weingarten 1 gegen 
den Aufsteiger aus dem bayrischen Leipheim 4:4. Ein Sieg war greifbar 
nahe, zumal die Gäste nur zu siebt antraten, so dass Zbigniew Szczep auf 
Brett 1 kampflos gewann.
 
Auf dem 3. Brett hatte Julian Kraft im 
Leichtfiguren-Endspiel einen Bauern 
mehr, den er sicher verwandelte. Eben-
so gewann auf Brett 4 Dirk Schmidt, 
dessen Gegner in großer Zeitnot meh-
rere schlechte Züge fand und Mate-
rial einbüßte. Auf Brett 8 hatte Ste-
fan Günther einen nominell deutlich 
schwächeren Gegner, gegen den er bald 
eine Leichtfigur und damit das Spiel 
gewann. Dagegen verloren Eberhard 
Christ (2), Stefan Leser (4) und Adrian 
Berisha ihre Partien. Die längste Partie 
des Tages spielte Wieland Hoffmann 
am 6. Brett. Er hatte im Turmendspiel 
einen Bauern weniger und fand nach 
knapp fünfstündiger Spieldauer leider 
nicht mehr den möglichen Zug zum Re-
mis. Doch immerhin erkämpfte sich die 
1. Mannschaft mit diesem Gesamtremis 
den ersten Punkt. Die 4. Mannschaft 
von Weingarten musste sich gegen die 
3. Mannschaft von Steinhausen mit 

1,5 : 2,5 geschlagen geben. Die Punk-
te für Weingarten holten an Brett 1 Olga 
Kreuzer mit einem Remis und an Brett 
4 Julian Bendel mit einem Sieg. Paul 
Neumüller (Brett 2) und Antonia Bork 
(Brett 3) konnten diesmal leider nicht 
punkten. 
  

Die 1. Mannschaft des Schachvereins 

Weingarten fährt mit einem Remis den 

ersten Punkt in der neuen Saison ein.

Text: Eberhard Christ
Bild: privat
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TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

EISSCHÜTZENCLUB

Jedermann-Turnier  
Am Samstag, 14. Oktober, findet das Jedermann-Turnier beim ESC Wein-
garten in der Haslachstraße 6 statt.
 
Wie jedes Jahr findet am 14. Oktober das Jedermann-Turnier auf den Sportanlagen 
des ESC Weingarten statt, zahlreiche Mannschaften haben sich bereits angemel-
det. Die Teilnehmer erwarten wieder verschiedene Preise für die Leistungen, die 
sie bei diesem Event erbringen und bei dem sie um den Sieg kämpfen. Zuschauer 
sind natürlich auch gerne gesehen. 
  

Jedermann Turnier

Text und Bild: Frank Dodrimont

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Wahl der Bereitschaftsleitung 
Matthias und Michaela Lang sind als Bereitschaftsleitung wiedergewählt 
worden.
 
Das Ehrenamt des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) gliedert sich in die 
fünf Gemeinschaften Bereitschaften, 
Bergwacht, Jugendrotkreuz, Wasser-
wacht sowie Wohlfahrts- und Sozialar-
beit. Aufgaben der Bereitschaften sind 
neben der Ausbildung ihrer Mitglieder 
die Ausbildung der Bevölkerung, bei-
spielsweise durch Erste-Hilfe-Kurse. 
Die Bereitschaften stellen das Sani-
tätswesen, das neben Sanitätsdiens-
ten auch die Helfer-vor-Ort-Gruppen 
(HvO) beinhaltet, und unterstützen bei 
der Blutspende. Ein weiterer Bereich 
ist „Technik und Sicherheit“, in dem 
unter anderem für die Aufrechterhal-
tung der Wasser- und Stromversorgung 
gesorgt wird. 
  
Im DRK Ortsverein Weingarten wurde 
die Bereitschaftsleitung des Ortsver-
eins neu gewählt. Der Bereitschafts-
leiter Matthias Lang und die stellver-
tretende Bereitschaftsleiterin Michaela 
Lang wurden mit großer Mehrheit er-
neut gewählt. Der bisherige stellvertre-
tende Bereitschaftsleiter Tobias Schmid 

stellte sich nicht wieder zur Wahl, die 
Position bleibt vakant. Ortsvereinsvor-
sitzender Georg Roth dankte ihm für 
sein Engagement und gratulierte  
Matthias und Michaela Lang zur Wie-
derwahl. Um die beiden zu entlasten 
und die vakanten Posten langfristig 
zu besetzen, nehmen in naher Zukunft 
einige Mitglieder der Bereitschaft an 
Schulungen teil und unterstützen die 
Bereitschaftsleitung in ihren Aufgaben. 
  

Vorsitzender des Ortsvereins und Kreis-

bereitschaftsleitung (hinten, von links) 

gratulieren der Bereitschaftsleitung des 

Ortsvereins (vorne) zur Wahl.

Text und Bild: DRK OV Weingarten

P

Er
Am So
K
K
korn eingeübt.
 
Ebenso durfte jedes Kind ein gefülltes Körbchen mitbringen und zu der wun
derschönen Dekoration dazu stellen. Im Anschluss an den Gottesdienst fand im 
Gemeindehaus ein Kuchenverkauf des Elternbeirats statt, dessen Erlös den Kin
dern vom Paul-Gerhardt Kindergarten zugutekommt. 
Es kamen viele Besucher, die sich in netter Gesellschaft mit Kaffee, Tee, Kuchen, 
Torten und Muffins verwöhnen ließen. 
Vielen Dank dem Elternbeirat und den Erzieher/innen für ihre Hilfe beim Verkauf! 
  

Text und Bild: Elternbeirat

SPORT

GESUNDHEIT

Das lief dieses Jahr richtig rund, so dass 
ich keinen allzu großen Stress hatte. 
Und da die TCW-Jugendlichen ganz 
besondere Kinder sind, war auch am 
Ausflugstag selbst für mich als Betreu-
er alles sehr relaxt. Alle TCWler waren 
pünktlich um 6.30 Uhr am Treffpunkt. 
Bei teilweise dichtem Nebel und noch 
eisigen Temperaturen im Schwarzwald 
(nur 1 Grad ... brrr) ging es Richtung 
Rust. Die Wartezeit vergeht in der Grup-
pe trotz der Menschenmassen immer 
recht schnell, so dass der Tag wie im 
Fluge vergeht. Als alle wieder pünkt-
lich (wie gesagt, TCWler sind ganz be-

sonders) am Ausgang waren, hatten sie 
einen vollgepackten spannenden Tag 
hinter sich, je nachdem gut durchgerüt-
telt von Looping und Schrauben in den 
Achterbahnen, frisch „geduscht“ von 
den Wasserattraktionen oder einfach 
beeindruckt von den Dimensionen des 
fantastischen Parks. 
Für mich als Betreuer gab es im Lauf 
des Tages nur ein paar Kleinigkeiten 
vor Ort zu improvisieren: Eine Grup-
pe unserer kleineren Jungs hatte sich 
mal kurzzeitig aus den Augen verloren 
(wenig später war die Gruppe wieder 
vereint), einer hat sein Handy verloren, 

das bald wieder auftauchte, aber für sol-
che Dinge ist ein Betreuer schließlich 
da. Zu guter Letzt schafften es unsere 
größeren Jungs noch, sich auf dem Weg 
zum Parkplatz zu verlaufen ... aber auch 
dieses Problem wurde gelöst, so dass 
wir alle wieder gesund und munter be-
ziehungsweise müde sicher nach Hause 
chauffieren konnten. 

Danke an mein Fahrerteam mit Pat-
rick, Thomas und Jens, ohne die ich 
solche Ausflüge nicht machen könnte. 
Und danke an alle Teilnehmer, ihr seid 
super! Ich hoffe, ich habe euch einen 
tollen Tag verschafft! 
Euer Jugendwart Billy 

Text und Bild: Billy Dignath 
 
 

Die TCW-Jugend war im  
Europapark 
Bei strahlendem Sonnenschein erwischte die TCW-Jugend einen Traumtag 
für den diesjährigen Europaparkausflug. Für mich als Betreuer beginnt die 
Organisation immer einige Wochen vorher mit der Suche nach einem pas-
senden Termin und ausreichend Fahrern für den Trip nach Rust. 
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eitschaftsleitung 
eitschaftsleitung wiedergewählt 

stellte sich nicht wieder zur Wahl, die 
Position bleibt vakant. Ortsvereinsvor-
sitzender Georg Roth dankte ihm für 
sein Engagement und gratulierte  
Matthias und Michaela Lang zur Wie-
derwahl. Um die beiden zu entlasten 
und die vakanten Posten langfristig 
zu besetzen, nehmen in naher Zukunft 
einige Mitglieder der Bereitschaft an 
Schulungen teil und unterstützen die 
Bereitschaftsleitung in ihren Aufgaben. 

eis-

von links) 

eitschaftsleitung des 

Text und Bild: DRK OV Weingarten

INTEGRATIONSZENTRUM

PAUL-GERHARDT-KINDERGARTEN

Erntedankgottesdienst 
Am Sonntag, 1. Oktober, fand wieder unser Erntedankgottesdienst statt. Die 
Kinder und die Erzieherinnen hatten zusammen mit dem Martin-Luther 
Kindergarten viele schöne Lieder und eine Geschichte vom kleinen Saat-
korn eingeübt.
 
Ebenso durfte jedes Kind ein gefülltes Körbchen mitbringen und zu der wun-
derschönen Dekoration dazu stellen. Im Anschluss an den Gottesdienst fand im 
Gemeindehaus ein Kuchenverkauf des Elternbeirats statt, dessen Erlös den Kin-
dern vom Paul-Gerhardt Kindergarten zugutekommt. 
Es kamen viele Besucher, die sich in netter Gesellschaft mit Kaffee, Tee, Kuchen, 
Torten und Muffins verwöhnen ließen. 
Vielen Dank dem Elternbeirat und den Erzieher/innen für ihre Hilfe beim Verkauf! 
  

Text und Bild: Elternbeirat

GYMNASIUM WEINGARTEN

Bei den Römertagen in Aalen 
Antike mal live erleben.
 

SOZIALES

KINDERGARTEN SCHULEN

Rückblick 
Tafel der Kulturen fand im Rahmen der Interkulturellen Woche 2023 des Landkreises Ravensburg statt. Etwa 30 
Menschen aus verschiedenen Ländern trafen sich Ende September im Stadtgarten in Weingarten, um gemeinsam 
an einer festlich geschmückten Tafel mit selbst zubereiteten Speisen zu picknicken.
 
Am Morgen des Veranstaltungstages war es noch unsicher, ob die Tafel der Kulturen aufgrund des Dauerregens überhaupt 
stattfinden könne. Als die Wettervorhersage für nachmittags schließlich Sonne anzeigte, wurde die knapp 15 Meter lange 
Tafel inklusive weißer Tischdecke und festlicher Blumendekoration zentral neben dem Stadtcafé aufgebaut. Die Sonne 
kam wie bestellt um 17 Uhr und die Tafel füllte sich schnell mit Menschen unterschiedlicher Herkunft. Jeder brachte etwas 
anderes mit, wodurch eine tolle Auswahl an süßen und salzigen internationalen Speisen entstand. Gesprächskärtchen mit 
Fragen wie „wo sind Sie geboren?“, „was ist Ihr Lieblingsort in Weingarten?“ oder „was essen Sie zum Frühstück?“ lagen 
auf der Tafel verteilt bereit, um die Menschen leichter miteinander ins Gespräch kommen zu lassen. Diese waren jedoch 
nicht nötig, da die Teilnehmer*innen alleine durch das Essen genug Gesprächsstoff hatten. Bei Musik aus aller Welt tanzten 
anschließend Jung und Alt zusammen und ließen den schönen Abend gemeinsam ausklingen. Alle waren begeistert von der 
Veranstaltung und das Team des Integrationszentrums möchte im nächsten Jahr wieder eine Tafel der Kulturen im Stadt-
garten organisieren. Ein großer Dank geht an das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ der Partnerschaft für Demokratie 
Weingarten, durch das die Veranstaltung gefördert werden konnte, sowie natürlich an alle, die daran teilgenommen haben! 
  
Text und Bild: Lena Greiner 

Wenn sich an einem Samstag früh-
morgens Schüler*innen, Eltern, sogar 
Großeltern mit Lehrerinnen am Bahn-
hof treffen, muss es schon etwas Be-
sonderes zu erleben geben: In Aalen 
fanden nach neun Jahren endlich wie-
der die Römertage statt. Die Fachschaft 
Latein des Gymnasiums Weingarten hat 
deshalb eine jahrgangsübergreifende 
Exkursion auf die Beine gestellt, um 
den Schüler*innen von Klasse 6 bis 
Klasse 10 und ihren Eltern/Großeltern 

die Möglichkeit 
zu geben, Antike 
einmal live zu er-
leben. Das Limes-
museum in Aalen 
hatte sich für die 
Römertage in ein 
„echtes“ römisches 
Lager verwandelt, 
mit authentischen 
Kostümen und der 
Darstellung von 
römischer Lebens-
art und histori-
schem Handwerk. 
Hier konnten dann 
verschiedene Auf-
führungen besucht 
werden, zum Bei-
spiel eine Moden-
schau, eine Hee-

resübung oder eine Pferdeschau. Dazu 
gab es jede Menge Mitmachstationen, 
die von den Schüler*innen rege genutzt 
wurden. Am Ende des Tages waren alle 
sehr zufrieden mit der außergewöhn-
lichen Exkursion und alle waren sich 
einig: „Das muss man mal gesehen ha-
ben!“ 
Alle sind zufrieden nach dem Besuch 
der Römertage. 
  
Text und Bilder: Julia Dollnik
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SCHULE AM MARTINSBERG

Freude über 
ein Refill der 
Pausenkisten  
An der Schule am Martinsberg freu-
en sich die Kinder der Klassen 1abc 
und der Internationalen Klassen IK 
gelb über die neuen Spiele für die 
Pausenkiste. Für jede Klasse gab es 
ein kuschliges Klassenmaskottchen.
 
Die Kinder üben schon fleißig Jonglie-
ren oder zielgenaues Werfen und haben 
viel Spaß dabei. 
  
Herzlichen Dank an die tolle Spieleaus-
wahl durch die Drachengrube und an 
die Finanzierung durch die Volksbank. 
  
Text und Bild: Annette Bernhart 
  

GRUNDSCHULE 
TALSCHULE

Informations-
abend für die 
Schulanfänger 
2024/2025 
Die Grundschule Talschule veranstal-
tet am Dienstag, 17. Oktober, einen 
Informationsabend für die Eltern der 
zukünftigen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler, die im Schulbezirk der 
Grundschule Talschule wohnen.
 
Die Schulleitung, die Hortleitung und 
das Lehrkräfteteam stellen die verschie-
denen Schwerpunkte der Grundschule 
Talschule vor und freuen sich über eine 
rege Teilnahme. 
  
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Mensa 
der Talschule (Gebäude D). 
  
  
Text: Sibylle Maucher 
 

Ukraine – Sprache(n), Kultur und Gesellschaft 
Im Rahmen der Initiative vhs.Friedensforum und in Zusammenarbeit mit der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg bietet die VHS Weingarten einen kostenlosen Online-Vortrag über die Ukraine an.
 

So hilft Kneipp bei Bluthochdruck 
Gesundheitsvortrag am 26. Oktober. Jetzt noch freie Plätze sichern!
 

Asiaküche bei der VHS  
Begeben Sie sich 
Jetzt noch schnell fr
 

VOLKSHOCHSCHULE

Dem russischen Überfall auf die  
Ukraine am 24. Februar 2022 gingen 
seit der Unabhängigkeit im Jahr 1991 
wiederholt weltweite Schlagzeilen 
voraus: Orangene Revolution 2004, 
Euromaidan 2013/14, die Annexion 
der Krim und der Beginn des Don-
bass-Konflikts im Frühjahr 2014. 
  

Das Land selbst ist vielen weitgehend 
unbekannt. Der Vortrag – gehalten vom 
Referenten Jakob Martin Walosczyk, 
der seit 2013 mehrere Jahre als Lek-
tor des Deutschen Akademischen Aus-
tauschdienstes in der Ukraine tätig war 
– ist eine Annäherung an die Ukraine 
und versucht zudem herauszuarbeiten, 
wie rund 18 Monate Krieg auf Kultur, 
Sprache und Gesellschaft des Landes 
gewirkt haben. 

Der Vortrag findet am Montag, 16. Ok-
tober, von 19 bis 20.30 Uhr online statt 
und ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
vorab unter Telefon 0751 / 560353-10 
oder unter www.vhs-weingarten.de ist 
notwendig, der Link wird rechtzeitig 
vor Veranstaltungsbeginn an die ange-
meldeten Teilnehmer versandt. 
  
Text: Lucia Brugger
 

Pfarrer Sebastian Kneipp hat sich selbst mit kalten Wasser-
anwendungen von einer Lungentuberkulose geheilt. Darauf-
hin entwickelte er ein Gesundheitskonzept, das weit mehr 
ist als Wassertreten. Sein Konzept passt in unsere Zeit noch 
genauso gut wie damals und könnte auch als „Traditionelle 
Europäische Medizin“ (TEM) bezeichnet werden. Es ist ein 
ganzheitlicher Ansatz, den er schon damals verfolgte und den 
er jedem zugänglich gemacht hat. Die fünf Elemente sind 
Wasser, Bewegung, Ernährung, Heilkräuter, Lebensordnung. 
Die Maßnahmen dienen zur Gesunderhaltung und wirken 

Krankheiten präventiv vor. Sie erhöhen die Stresstoleranz 
und das Wohlbefinden. Sie führen, regelmäßig eingesetzt, zu 
einem gesunden, aktiven und natürlichen Lebensstil. Dazu 
sind sie einfach, billig und überall umsetzbar. Im Vortrag 
wird auf das Thema Bluthochdruck im Speziellen eingegan-
gen, wobei Sie praktische Tipps an die Hand bekommen, die 
Sie zuhause sofort umsetzen können. 
  
Text: Bianca Scherer

Sie 
möchten gerne authentische Gerichte 
kennenlernen? Dann lassen Sie sich in 
diesem Kurs von einer Chinesin Spezi
al
gen. Ähnlich sind in allen Küchen die 
Grundzutaten – viel frisches Obst und 
Gemüse, reichlich Fisch, hochwertiges 
Fleisch, ballaststoffreiche Sojaproduk
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HAUS AM MÜHLBACH

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

TWS feiert Richtfest am Erweiterungsbau 
Nachhaltiger Neubau für Mitarbeitende, Rechenzentrum und Leitstelle – Investition in die Zukunft.  
 
Ein weiterer Meilenstein für den Er-
weiterungsbau der Technischen Werke 
Schussental (TWS) ist erreicht: Am 6. 
Oktober feierte die TWS Richtfest an 
dem neuen Gebäude in der Ravensbur-
ger Bahnstadt. Anwesend waren unter 
anderem Angestellte von am Bau be-
teiligten Firmen sowie der Aufsichtsrat 
der TWS. „Wir fiebern der Fertigstel-
lung schon entgegen. Die TWS-Beleg-
schaft wächst stetig, daher freuen wir 
uns auf die neuen Kapazitäten und die 
damit einhergehenden Möglichkeiten“, 
sagte Helmut Hertle, Geschäftsfüh-
rer der TWS. Alexander Geiger, Bür-
germeister der Stadt Weingarten und 
Aufsichtsratsvorsitzender der TWS, 
ergänzte: „Das Gebäude ist eine Inves-
tition in die Zukunft der gesamten Re-
gion. Mit dem Rechenzentrum und der 
neuen Leitstelle ist die TWS gewappnet 

für die komplexen Anforderungen der 
Energiezukunft.“ 
  
Moderne Ausstattung in allen Fa-
cetten 
Im Erweiterungsbau wird es einen ge-
sonderten Bereich für das Rechenzen-
trum und die neue Leitstelle geben. 
Denn Voraussetzung für eine erfolg-
reiche Energiewende ist auch eine leis-
tungsfähige IT. Dieser Bereich des Ge-
bäudes ist besonders geschützt. Schon 
heute ist die TWS Netz nach den stren-
gen Anforderungen des Bundesamtes 
für Informationssicherheit zertifiziert. 
Auch der Erweiterungsbau wird diese 
Anforderungen im vollen Umfang er-
füllen. Außerdem entsteht ein flexibler 
Arbeitsbereich für bis zu 95 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Im Hauptge-
bäude nebenan geht langsam der Platz 

aus, denn der Lokalversorger wächst 
seit Jahren. 
  
TWS legt Wert auf Nachhaltigkeit 
Der Erweiterungsbau der TWS entsteht 
an der Ecke Schussenstraße und Ge-
orgstraße. „Für die Bahnstadt bedeu-
tet der Bau eine Aufwertung, das Areal 
um den Ravensburger Bahnhof gewinnt 
dadurch weiter an Attraktivität“, freut 
sich Dirk Bastin, Bürgermeister von 
Ravensburg und Verantwortlicher für 
die städtische Bauverwaltung. Die kon-
sequente ökologische Ausrichtung der 
TWS spiegelt sich auch in dem neuen 
Gebäudeteil wider: Das neue Gebäude 
soll von der Deutschen Gesellschaft für 
nachhaltiges Bauen (DGNB) zertifiziert 
werden und deren höchstem Standard 
„Gold“ entsprechen. Die TWS lobte für 
den Erweiterungsbau einen Architek-

tenwettbewerb aus. Umgesetzt wird der 
Siegerentwurf des Architekturbüros Jo-
sef Prinz aus Ravensburg. Der Einzug 
ist Ende 2024 geplant. 
  

Richtfest am Erweiterungsbau der TWS 

in der Ravensburger Bahnstadt.

Text: Brigitte Schäfer 
Bild: TWS

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER BODENSEE-OBERSCHWABEN

Ehrenurkunden für langjährige Betriebszugehörigkeit  
Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben ehrt Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Betriebsjubiläum. 
 

NABU WEINGAR

Diskussionsveranstaltung: 
Windenergie im Altdorfer 
W
Am 17. 
Ziele 
 

SENIOREN

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Montag, 16. Oktober:
13.30 Uhr Radfahren (Kontakt Herr  
Poetsch, Telefon 45217); 14 Uhr Gesel-
ligkeit und Tanz; 14.30 Uhr Gedächt-
nistraining mit Ulrike Plewa.

Dienstag, 17. Oktober:
14 Uhr Volksliedersingen; 14 Uhr Stri-
cken, Häkeln, Sticken; 14 Uhr Aqua-
rellmalen; 14 Uhr Holzschnitzen; 
16 Uhr TV-Sportler.

Mittwoch, 18. Oktober:
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 14.30 Uhr Gymnastik 
Senioren.

Donnerstag, 19. Oktober:
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern.
 
Freitag, 20. Oktober:
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 
14 Uhr Binokel; 15 Uhr Folkloretanz 
(Tänze aus aller Welt).

Montag, 23. Oktober:
13.30 Uhr Radfahren (Kontakt Herr  
Poetsch, Telefon 45217); 14 Uhr Ge-
selligkeit und Tanz – heute Live-Musik 
mit Rolf Wagner; 14 Uhr Kegeln im 
Gasthaus Bären.
 
Dienstag, 24. Oktober:
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken;  
14 Uhr Holzschnitzen; 14 Uhr Übun-
gen mit Herrn Joffroy zur Erhaltung 
und Besserung der Kraft und Beweg-
lichkeit; 15 Uhr Italienisch; 16 Uhr 
TV-Sportler.

Mittwoch, 25. Oktober:
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 15 Uhr Mühlbachchor; 

15 bis 17 Uhr Digitale Sprechstun-
de (PC- und Handy-Beratung) ohne  
Voranmeldung.
 
Donnerstag, 26. Oktober:
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern; 15 Uhr 
Vortrag von Frau Winkler über die rich-
tige Ernährung im Alter.
 
Freitag, 27. Oktober:
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach;  
14 Uhr Rummykub; 14 Uhr Binokel. 
  
Wir alle freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher im Haus am Mühlbach.

Text: Sonja Frank-Burkhardt

Gute und treue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind das Rückgrat eines je-
den Unternehmens. In der Region Bo-
densee-Oberschwaben sind langjähri-
ge Betriebszugehörigkeiten durchaus 
keine Seltenheit. Sie sind Ausdruck 

nachhaltiger wirtschaftlicher Struktu-
ren und zeigen die Verbundenheit der 
Menschen zu ihrer Region und ihren 
Arbeitgebern. 
Die Industrie- und Handelskammer Bo-
densee-Oberschwaben (IHK) gratuliert 

folgenden Mitarbeitenden, die im Sep-
tember dieses Jahres im Kreis Ravens-
burg ihre langjährige Betriebszugehö-
rigkeit feiern konnten: 

thyssenkrupp Schulte GmbH, Wein-
garten 
Nadine Arnold (15 Jahre)
Christian Hämmerle (15 Jahre)

Text: MediaPartner 

Aktuelle Veranstaltungen 
Das Programm für die Wochen 42 und 43 vom 16. bis 27. Oktober. 
 

Herbstvortrag 
Im Dschungel 
tation des Naturfotografen und -filmers Kurt Drescher.
 
Oft nehmen wir sie gar nicht wahr, die 
alltäglichen kleinen Lebewesen in un
serer nächsten Umgebung. Im Kreis
lauf 
heraus ragende Rolle und die meis
ten 
müssen auch ganz andere Heraus-
forderungen meistern als wir Men
schen. Häufig geht es dabei um Leben 
und T
Der Naturfotograf und -filmer Kurt 
Drescher spürt ihnen nach und zeigt in 
einer multimedialen Präsentation ihr 
Verhalten und die faszinierende Schön
heit unserer Tier- und Pflanzenwelt. 

„Klar brau

Energien.“ 
„Stoppt den 
Klimawan
del.“ „Kein 

K o h l e . “ 
„Schön sieht 

den Windrädern.“ „Und leise müssen 
sie sein. Sonst stören sie ja.“ „Ja nicht 
vor meiner Haustüre.“ „Aber muss es 
gerade im Altdorfer Wald sein?“ „Wer
den dabei nicht Fauna und Flora im 
ge- oder zerstört?“ „Wir wollen nicht 
mehr Geld für Energie ausgeben.“ So 
oder so ähnlich hören sich die Gedan
ken und Argumente von uns allen an, 
wenn wir über Windräder diskutieren 
beziehungsweise wenn es darum geht, 
dass in unserem Alti knapp 40 Wind-
energieanlagen gebaut werden sollen. 
Viele tun sich dabei sehr schwer, einen 
Konsens zu finden, so unterschiedlich 
und vielfältig sind doch die Pros und 
Kontras. 
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tenwettbewerb aus. Umgesetzt wird der 
Siegerentwurf des Architekturbüros Jo-
sef Prinz aus Ravensburg. Der Einzug 
ist Ende 2024 geplant. 

Richtfest am Erweiterungsbau der TWS 

Text: Brigitte Schäfer 
Bild: TWS

Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben ehrt Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Betriebsjubiläum. 

NABU WEINGARTEN

Diskussionsveranstaltung: 
Windenergie im Altdorfer 
Wald 
Am 17. Oktober informiert der NABU über den aktuellen Stand sowie die 
Ziele und Aktivitäten des Arbeitskreises. 
 

DIES UND DAS

ein-

Nadine Arnold (15 Jahre)
Christian Hämmerle (15 Jahre)

Text: MediaPartner 

Herbstvortrag 
Im Dschungel der Blumenwiese und andere Mikroabenteuer – eine Präsen-
tation des Naturfotografen und -filmers Kurt Drescher.
 
Oft nehmen wir sie gar nicht wahr, die 
alltäglichen kleinen Lebewesen in un-
serer nächsten Umgebung. Im Kreis-
lauf der Natur spielen sie jedoch eine 
heraus ragende Rolle und die meis-
ten Arten werden immer seltener. Sie 
müssen auch ganz andere Heraus-
forderungen meistern als wir Men-
schen. Häufig geht es dabei um Leben 
und Tod. 
Der Naturfotograf und -filmer Kurt 
Drescher spürt ihnen nach und zeigt in 
einer multimedialen Präsentation ihr 
Verhalten und die faszinierende Schön-
heit unserer Tier- und Pflanzenwelt. 

Donnerstag, 19. Oktober, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Gemeindehaus 
Abt-Hyller-Straße 17, 88250 Weingar-
ten 

Text und Bild: Kurt Drescher

„Klar brau-
chen wir er-
neue rba re 
Energien.“ 
„Stoppt den 
Klimawan-
del.“ „Kein 
Strom aus 
Gas oder 
K o h l e . “ 
„Schön sieht 
das aber 
nicht aus mit 

den Windrädern.“ „Und leise müssen 
sie sein. Sonst stören sie ja.“ „Ja nicht 
vor meiner Haustüre.“ „Aber muss es 
gerade im Altdorfer Wald sein?“ „Wer-
den dabei nicht Fauna und Flora im Alti 
ge- oder zerstört?“ „Wir wollen nicht 
mehr Geld für Energie ausgeben.“ So 
oder so ähnlich hören sich die Gedan-
ken und Argumente von uns allen an, 
wenn wir über Windräder diskutieren 
beziehungsweise wenn es darum geht, 
dass in unserem Alti knapp 40 Wind- 
energieanlagen gebaut werden sollen. 
Viele tun sich dabei sehr schwer, einen 
Konsens zu finden, so unterschiedlich 
und vielfältig sind doch die Pros und 
Kontras. 

Deswegen hat der NABU Weingarten 
zusammen mit anderen Ortsgruppen 
des NABU wie auch des BUND, LNV 
sowie der Arbeitsgemeinschaft Fleder-
mausschutz einen Arbeitskreis gebildet, 
um die Betreiber des Windparks wie 
auch deren Gutachter zu unterstützen 
und einen Konsens zu finden – immer 
mit dem Ziel, eine naturverträgliche 
Energiewende zu schaffen. 
  
Am 17. Oktober um 19 Uhr möchten 
wir die Mitglieder oben genannter Na-
turschutzverbände mit einer Veranstal-
tung ‚Windenergie im Altdorfer Wald‘ 
über den aktuellen Stand sowie unsere 
Ziele und Aktivitäten informieren. Dort 
wird dann auch ausgiebig über das The-
ma diskutiert. Die Veranstaltung fin-
det im evangelischen Gemeindehaus 
in Weingarten statt. 
  
Interesse? Dann melden Sie sich doch 
bitte per Mail an info@dialogforum- 
energie-natur.de für die Veranstaltung 
an. 
  
Text: Jürgen Sonnenmoser
Bild: Sebastian Hennigs
 

Altdorfer Wald: 
Den Herbst erleben 
Informationen rund um die herbstliche Natur und Entspannung pur mit 
Waldbaden.
 
Wie riecht das herbstliche Laub, wel-
che Farben können wir entdecken 
im herbstlichen Wald? Wie klingt 
der Wind, der über die Baumwipfel 
streicht? Wie fühlt sich Rinde an, wie 
Moos?  
  
Mit allen Sinnen die Atmosphäre des 
Waldes wahrnehmen, das ist Waldba-
den, eine eindeutig gesundheitsfördern-
de Methode aus Japan. Dort wurde in 
zahlreichen Studien belegt, was wir im 
Grunde bereits wissen: Der Wald tut 
gut, das Immunsystem wird gestärkt, 
der Blutdruck wird positiv reguliert, 
Stresshormone werden reduziert, die 
Stimmung hellt sich auf. 

Termin: Samstag, 21. Oktober, 14 Uhr 
Treffpunkt: Waldparkplatz an der L 317 
(Lochmoos) 
Information und Anmeldung: Ulli 
Schmid, Telefon 0751 / 48072 
  

Text und Bild: Ulli Schmid

PLANT-FOR-THE-PLANET-AKADEMIE

Mitmachen und Bäume 
pflanzen 
Klimaschutz-Akademie für Kinder.
 

Am Samstag, 18. November, laden die 
Schellinger KG und die Jugendinitia-
tive Plant-for-the-Planet zum zweiten 
Mal Kinder und Jugendliche von 9 Uhr 
bis 17.30 Uhr zum kostenlosen Akade-
mietag ein. In der PH Weingarten ler-

nen bis zu 80 interessierte Kinder und 
Jugendliche Spannendes zum Klima-
schutz, erkennen globale Zusammen-
hänge und pflanzen gemeinsam Bäume. 
Unterstützung bei der Vorbereitung und 
der Betreuung der Kinder bekommt das 
Orga-Team der Schellinger KG dabei 
vom Jugendgemeinderat Weingarten. 
  
Welche Auswirkungen die Klima- 
krise weltweit hat und was überhaupt 
Klimagerechtigkeit bedeutet, erfahren 
Kinder und Jugendliche bei der Plant-
for-the-Planet-Akademie in Weingar-
ten. Wie funktioniert unser Klima? Was 
ist CO

2
? Warum schützen Bäume das 

Klima? Das lernen Kinder von Kindern,
denn bereits ausgebildete Botschaf-
ter*innen informieren die Teilneh-
mer*innen über Ursachen und Folgen 
der Klimakrise, über Handlungsmög-
lichkeiten und bilden sie zu aktiven Kli-
mabotschaftern aus. 

Von Moderatoren werden sie dabei pro-
fessionell begleitet. In Gruppen entwi-
ckeln die Kinder gemeinsam Ideen zum 
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FORSCHERGRUPPE OBERSCHWABEN E. V. (FGO)

Feier „Zehn Jahre FGO“ in der Linse 
Die Forschergruppe Oberschwaben e. V. (FGO) mit Sitz in Weingarten unterstützt seit zehn Jahren Ahnen- und Heimatforscher bei deren Recherchen. 
Das Kerngebiet des Vereins liegt zwischen Ulm und Bodensee, westlich von der Schwäbischen Alb und östlich bis zur Iller. Die Ergebnisse werden in Da-
tenbanken, auf der Internetseite und in der internen Vereinszeitschrift „Circular“ veröffentlicht. 
  

Klimaschutz, lernen, ihre Ideen vorzu-
tragen und zu präsentieren. Highlight 
des Akademie-Tages ist das Pflanzen 
von Bäumen. Jedes Kind pflanzt einen 
Baum und gemeinsam wird die Fläche, 
die 2019 bepflanzt wurde, erweitert. 
Waren es 2019 Eichen und Ahornbäu-
me, so werden dieses Mal Flatterulmen 
und Hainbuchen gepflanzt. Am Ende 
des Akademietages stellen die neu er-
nannten Botschafter*innen ihren Eltern 
ihre Pläne und Ideen vor. 
  
Interessierte Kinder und Jugendliche 
können sich unter www.plant-for-the-
planet.org/de/mitmachen/akademien 
zur Akademie anmelden. Es sind noch 
wenige Plätze frei. 
  
Text und Bild: Michaela Püllen 

AKTION

„Weihnachten im Schuhkarton“ startet 
Die weltweite Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ der christlichen Hilfsorganisation Samaritan‘s Purse 
ist am 1. Oktober im deutschsprachigen Raum gestartet. 
 
Die Idee: Jeder füllt einen weihnacht-
lich verzierten Schuhkarton mit neuen 
Geschenken wie Schulmaterial, Hygi-
eneartikel, Spielzeug und Kleidung für 
ein bedürftiges Kind im Alter von zwei 
bis vier, fünf bis neun oder zehn bis  
14 Jahren. Bis zur offiziellen Abgabe-
woche hat dann jeder Zeit, leere Schuh-
kartons in tolle Schatzkisten zu verwan-
deln. Wer keine passenden Kartons zur 
Hand hat, kann unter jetzt-mitpacken.
org welche bestellen. Zur Unterstützung 
der Aktion bittet Samaritan‘s Purse 
auch um Spenden. Die Geschenke wer-
den später von Kirchengemeinden un-
terschiedlicher Konfessionen zielge-
richtet verteilt. 
  
Die Päckchen aus dem deutschsprachi-
gen Raum gehen in diesem Jahr unter 
anderem nach Bulgarien, Rumänien, 
Serbien, in die Ukraine und nach Weiß-
russland. 

Die fertig gepackten Päckchen können 
vom 6. bis 13. November zur großen 
Abgabestelle bei der SCHUSTER KG, 
Josef-Bayer-Straße 10, 88250 Weingar-
ten, gebracht werden. 
  
Spendenkonto: DE12 3706 0193 5544 
3322 11, Verwendungszweck: 300500 
+ Adresse des Spenders (für Zuwen-
dungsbestätigung). Samaritan‘s Purse 
– die barmherzigen Samariter trägt das 
DZI-Spendensiegel und ist Mitglied 
der Initiative Transparente Zivilgesell-
schaft. Weitere Informationen und alle 
Abgabestellen sind unter weihnach-
ten-im-schuhkarton.org oder der Hot-
line 030 / 76 883 883 zu erfahren. 
  
Über „Weihnachten im Schuhkar-
ton“
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil 
der internationalen Aktion „Operation 
Christmas Child“ der christlichen Hilfs-
organisation Samaritan‘s Purse. Ziel 

der Aktion ist es, bedürftigen Kindern 
weltweit zu zeigen, dass Gott sie liebt, 
und durch die Schuhkartons zusam-
men mit Kirchengemeinden vor Ort 
die gute Nachricht von Jesus Christus 
weiterzugeben. Seit 1993 wurden im 
Rahmen der Aktion über 208 Millio-
nen Geschenkkartons auf die Reise zu 
Kindern in mehr als 170 Ländern und 
Regionen gebracht. 
  

Text: Inna Kutter
Bild: Veranstalter

Kommunalwahl, weil Du aus Erfah
rung Expertin bist!“ wirbt die breit an
gelegte Kampagne in den Landkreisen 
Ravensburg und im Bodenseekreis, die 
die Frauen- und Gleichstellungsbeauf
tragten der beiden Landkreise und der 
Städte Friedrichshafen und Ravensburg 
organisieren und die vom Bundespro
gramm Demokratie leben! gefördert 
wird. 
  
Gerade in den Kommunalparlamenten 
haben viele Entscheidungen unmittel
bare Auswirkungen auf den Alltag von 
allen Bürgerinnen und Bürgern. 
„Politik braucht auch die Sichtweise 
und Erfahrungen von Frauen, um die 
Politik an den Bedürfnissen von allen 
auszurichten – im Kreistag und in den 
Kommunen“, betonen die B-o-R-a-
Frauen. Die 
oder Kreistag ist vielseitig, spannend, 
mehrt eigenes Wissen und macht Spaß 
– eine Chance gerade auch für junge 
Frauen. 
  
W
www
  
Text: Tina Frick 
 
 

DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND RA

Krisenfall: Gut vorber
den privaten Notfall 
Str
ner
wieder
können und vor
 
Der kostenlose DRK-Kurs „Notvor
sorge & Selbsthilfe“ bereitet Sie auf 
Notsituationen vor und gibt Ihnen für 
alle Eventualitäten das Notwendigste 
an die Hand. 
  
Inhaltlich geht es dabei um die Themen:
Habe ich Notfallgepäck zuhause? Und 
was gehört da überhaupt rein?
Bin ich für einen Stromausfall gerüs
tet? Was mache ich mit zu pflegenden 
Angehörigen?
Wie kommuniziere ich, wenn kein Te
lefon, Mobilnetz, Internet mehr geht?
W
onen Informatio
ort?
W
Vorrat haben?
Was gehört in eine Dokumentenmappe?
Welche Vorsorge treffe ich, wenn ich 
oder ein Angehöriger mobilitätseinge
schränkt oder heimbeatmet ist?
 

Daher feiern wir am Samstag, 18. No-
vember, von 10 bis 16.30 Uhr im Kino 
Linse in Weingarten unser zehnjähri-
ges Bestehen und laden alle an Ahnen- 
und Heimatforschung Interessierten 
und Neugierigen ein. Der Eintritt ist 
frei, es wird um Spenden für Essen und 
Trinken gebeten. 

Anmeldungen mit der Angabe, ob zum 
Mittagessen (Fingerfood) oder/und zu 
Kaffee und Kuchen geplant ist, bitten 
wir bis 11. November unter www.for-
schergruppe-oberschwaben.de vorzu-
nehmen. 

Tagesablauf:
Ort: Kino- und Kulturzentrum Linse  
e. V., Liebfrauenstraße 58, 
https://kulturzentrum-linse.de 

Kleiner Kinosaal:
10 Uhr Begrüßung durch Oberbürger-
meister Clemens Moll.
10.10 Uhr Dr. Eberhard Fritz (Archivar 
des Hauses Württemberg, Altshausen): 
Der 30-jährige Krieg im deutschen 
Südwesten 1618-1648.
11 Uhr Daniel Oswald (1. Vorsitzender 
Forschergruppe Oberschwaben e. V.): 
Neue Forschungsergebnisse zum ehe-

maligen Kloster Weingarten. Von den 
welfischen Stiftungsgütern 1056 bis zur 
Aufhebung 1803. 

Foyer: 
12 Uhr Mittagessen. 
  
Kleiner Kinosaal:
14 Uhr Dr. Edwin Ernst Weber (Ge-
schäftsführer Gesellschaft Oberschwa-
ben e. V.): Vom Lehensbauer zum Ag-
rarunternehmer. Der Strukturwandel in 
der Landwirtschaft Oberschwabens von 
1800 bis zur Gegenwart. 

Foyer:
15 Uhr Kaffee und Kuchen mit Ausstel-
lung zu den Ahnenforschungsergebnis-
sen der Mitglieder der Forschergruppe 
Oberschwaben e. V. 
  
16.30 Uhr Ende 
  
Text: Daniel Oswald

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN
LANDRATSAMT RAVENSBURG

Frau Dich! 
Gesucht sind Kandidatinnen für die 
Kommunalwahlen 2024.
 

Mehr Frauen für die Kommunalpo-
litik gewinnen – das ist das Ziel von 
B-o-R-a-Frauenpolitik, einem überpar-
teilichen Netzwerk kommunalpolitisch 
aktiver Frauen. „Die Kommunalpoli-
tik ist die Basis der Demokratie und 

doch entscheiden viel zu wenige Frauen 
über das Geschehen in ihrer Gemeinde, 
ihrer Stadt oder ihrem Landkreis. Das 
soll sich ändern!“ betonen die B-o-R-a- 
Frauen und starten jetzt eine Werbe-
kampagne, mit der sie Frauen inspi-

rieren möchten, sich auf die Wahllis-
ten der Parteien setzen zu lassen, um 
für den Kreistag oder den Gemeinderat 
bei den Kommunalwahlen im nächsten 
Jahr zu kandidieren. Mit dem griffigen 
Slogan „Frau Dich! Kandidiere für die 



23 Ausgabe 30/2023 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Kommunalwahl, weil Du aus Erfah-
rung Expertin bist!“ wirbt die breit an-
gelegte Kampagne in den Landkreisen 
Ravensburg und im Bodenseekreis, die 
die Frauen- und Gleichstellungsbeauf-
tragten der beiden Landkreise und der 
Städte Friedrichshafen und Ravensburg 
organisieren und die vom Bundespro-
gramm Demokratie leben! gefördert 
wird. 
  
Gerade in den Kommunalparlamenten 
haben viele Entscheidungen unmittel-
bare Auswirkungen auf den Alltag von 
allen Bürgerinnen und Bürgern. 
„Politik braucht auch die Sichtweise 
und Erfahrungen von Frauen, um die 
Politik an den Bedürfnissen von allen 
auszurichten – im Kreistag und in den 
Kommunen“, betonen die B-o-R-a- 
Frauen. Die Arbeit im Gemeinderat 
oder Kreistag ist vielseitig, spannend, 
mehrt eigenes Wissen und macht Spaß 
– eine Chance gerade auch für junge 
Frauen. 
  
Weitere Informationen und Termine auf 
www.bora-frauenpolitik.de. 
  
Text: Tina Frick 
 
 

ISUV-KONTAKTSTELLE RAVENSBURG

Trennung und Scheidung 
Veranstaltungshinweise für November. 
 

DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND RAVENSBURG E. V.

Krisenfall: Gut vorbereitet für 
den privaten Notfall 
Stromausfall, Überschwemmung, Brand im Nachbarhaus, Pandemie: Klei-
nere und größere Katastrophen oder Notsituationen machen einem immer 
wieder bewusst, wie wichtig es ist, sich in Notsituationen selbst helfen zu 
können und vor allem Ruhe zu bewahren. 
 
Der kostenlose DRK-Kurs „Notvor-
sorge & Selbsthilfe“ bereitet Sie auf 
Notsituationen vor und gibt Ihnen für 
alle Eventualitäten das Notwendigste 
an die Hand. 
  
Inhaltlich geht es dabei um die Themen:
Habe ich Notfallgepäck zuhause? Und 
was gehört da überhaupt rein?
Bin ich für einen Stromausfall gerüs-
tet? Was mache ich mit zu pflegenden 
Angehörigen?
Wie kommuniziere ich, wenn kein Te-
lefon, Mobilnetz, Internet mehr geht?
Wie und wo erhalte ich in Notsituati-
onen Informationen in meinem Wohn-
ort?
Wie viele Lebensmittel sollte ich auf 
Vorrat haben?
Was gehört in eine Dokumentenmappe?
Welche Vorsorge treffe ich, wenn ich 
oder ein Angehöriger mobilitätseinge-
schränkt oder heimbeatmet ist?
 

Antworten auf diese Fragen bietet der 
Notvorsorge-Kurs des DRK. „Je mehr 
Menschen Vorsorge leisten, desto grö-
ßer ist die Entlastung der öffentlichen 
Hand, Rettungs- und Hilfskräfte in der 
Notsituation“, so DRK-Geschäftsführer 
Gerhard Krayss. 
  
Weitere Informationen und kostenlo-
se Checklisten, Erklärvideos zu ver-
schiedenen Krisensituationen des Roten 
Kreuzes in Oberschwaben gibt es unter 
www.drk-rv.de/blackout. 
  
Der nächste kostenlose DRK-Kurs zur 
Krisenvorsorge findet statt am Diens-
tag, 17. Oktober, um 19 Uhr im DRK-
Heim in Wilhelmsdorf, Niederweiler-
straße 1/1. Um eine Online-Anmeldung 
für das kostenlose Seminar wird gebe-
ten unter https://www.kurs-anmeldung.
de/go.dll?Lic=2309&KursTyp=NSB 
oder Telefon 0751 / 56061-59. 
  
Text: Gerhard Krayss

Präsenzveranstaltung 
Mittwoch, 22. November, 19 Uhr 
Ort: Ravensburg, Seestraße 44 (Caritas 
/ Eingang und Parkplatz: Rückseite des 
Gebäudes in der Römerstraße) 
Thema: Armut durch Trennung oder 
Scheidung? Nachehelicher Unterhalt 
und Versorgungsausgleich (Teilung 
der Renten- und Versorgungsanwart-
schaften) 
Referat: Fachanwalt für Familienrecht 
  

Online 
Donnerstag, 2. November, 18 Uhr 
Ort: landesweit 
Thema: Unromantisch, aber nützlich: 
Ehe- und Partnervertrag; Trennungs- 
und Scheidungsfolgenvereinbarung 
Referat: Notarin 
  
Donnerstag, 9. November, 18 Uhr 
Ort: landesweit 
Thema: Ehe aus: Trennung ja, Schei-
dung nein? 
Referat: Fachanwalt für Familienrecht 

Freitag, 17. November, 18 Uhr 
Ort: landesweit 
Thema: Zusammenleben ohne Trau-
schein – oder besser heiraten? Rechtli-
che Risiken und Vorteile 
Referat: Rechtsanwalt 
  
Bei Onlineveranstaltungen: Anmel-
dung per E-Mail für die Übersendung 
des Zugangslinks ist erforderlich an: 
m.ernst@ISUV.de (Manfred Ernst).  
  
Text: Manfred Ernst

STELLENANGEBOTE

Abt-Hyller-Straße 15,
88250 Weingarten
info@blaser-holzmann.de
0751/551039
www.blaser-holzmann.de

WAS WIR SUCHEN

Examinierte Pflegefachkräfte,
Alten-/Krankenpfleger:innen ...
Pflegehelfer:innen
Reinigungskräfte
Auszubildende und Aushilfen
Ambulant oder in einer unserer
9 betreuten Wohnanlagen in
Weingarten, Ravensburg,
Biberach und Kempten

Flexible Arbeitszeiten
Überdurchschnittliches Gehalt
Tolle Aufstiegsmöglichkeiten
Dienstwagen mit Privatnutzung
Viele Benefits (Wellpass, Jobrad,
Betriebsrente, Fortbildungen ...)
Angenehme Arbeitsatmosphäre
und wertschätzendes Umfeld
Teamgeist und Jobsicherheit

WAS WIR BIETEN

KONTAKT & INFO

WERDE TEIL UNSERER ERFOLGSGESCHICHTE!

Haushaltshilfe gesucht!
Haushaltshilfe auf Minijobbasis für einen Privathaushalt in Weingar-
ten ab sofort gesucht. Flexible Arbeitszeiten! Chiffre Zuschriften an
den Verlag Z001/9624
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 14: Broner Platz, Karlstraße, Löwenplatz,

Vogteistraße, Wilhelmstraße, u.a. 

 Ab 01.11.2023

 Ab 13 Jahren

 Vergütung nach Laufzeit 

 Erscheinungstag ist Freitag

 Anlieferung erfolgt ans Haus

 Zeitaufwand ca. 3,5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter

zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

ZIELE GEMEINSAM ERREICHEN ALS

KAUFMÄNNISCHER 
MITARBEITER   (M/W/D)

FÜR DIE SERVICEANNAHME NUTZFAHRZEUGE 
(IN VOLL- ODER TEILZEIT)

Autohaus Riess GmbH

Jahnstraße 80
88214 Ravensburg
www.riess-gruppe.de

QR-Code scannen 

und bewerben.

KAUFMÄNNISCHER 
MITARBEITER   (M/W/D)

FÜR DIE ABRECHNUNG UNSERER PKW UND TRANSPORTER

MECHATRONIKER 
NUTZFAHRZEUGE   (M/W/D)

RAVENSBURG

www.drs.de

www.jobs.drs.de 

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 

der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 

unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Personalsachbearbeiter:in (m/w/d)
(Beschäftigungsumfang 50 - 80 %, Entgeltgruppe EG 8, 

Kennziffer 23/28/1158)

Sachbearbeiter:in (m/w/d) 
im Sachgebiet Finanzen und Bauen

(Beschäftigungsumfang 50 - 70 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1157)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsver-

fahren finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese 
Rottenburg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

Wir sind ein überregional tätiges Kellerbauunternehmen das 

stetig weiter wächst uns suchen eine(n)

Kaufmännischen

Mitarbeiter (m/w/d)
Sie bringen technisches Verständ- 

nis mit und vertreten unsere Firma nach eingehender Einarbei-

tung im Vertriebsinnen- und Außendienst. Sie freuen sich auf den 

Kundenkontakt für unsere Keller und Bodenplatten.  

 

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage. 

www.fehr-kellerbau.eu  

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an 

service@fehr-kellerbau.eu 

Telefonische Vorabinfo unter Tel.: 07527-960324

 

FEHR & FEHR GmbH, Untertiefental 7, 88353 Kißlegg

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!

Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im

besonders betroffenen

südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

Mit einer Verfügung in  
Ihrem Testament zu- 
gunsten des Deutschen 
Krebsforschungszentrums  
tragen Sie zu einer  
Zukunft ohne Krebs bei. 

www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches  
Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de

Wir suchen Dich!
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Laborant (m/w/d) Chemische Analytik 
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 34501

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 

und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die  

regulatorischen Vorgaben ein. 

SAP-Entwickler (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43002

Sie übernehmen die Instandhaltung und Entwicklung 

unserer SAP-Applikationen, analysieren Problemstellungen 

und optimieren aktuelle Prozesse.

Facharbeiter (m/w/d) Gefriertrocknungstechnik
Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 42661

Sie sind für die Durchführung umfassender Wartungs-

arbeiten zuständig. Dazu beheben Sie technische und 

prozessbedingte Störungen an unseren Anlagensystemen.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  

Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 

Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche  

Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.

Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 32: Dieselstraße, Junkerstraße, u.a. 

 Ab 01.11.2023

 Ab 13 Jahren

 Vergütung nach Laufzeit 

 Erscheinungstag ist Freitag

 Anlieferung erfolgt ans Haus

 Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter

zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Egal ob Sie auf der Suche nach den eigenen vier 

Wänden sind oder Unterstützung beim Verkauf 

Ihrer Immobilie benötigen: Auf die Kompetenz, 

Marktkenntnis und das Verhandlungsgeschick 

unserer Immobilienspezialistinnen und -spezialisten 

können Sie sich verlassen.

0751 5006-550

immobilien@vrbank-rv-wgt.de

vrbank-rv-wgt.de/immobilien

Immobilien sind

Vertrauenssache.
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Über 1000 m2 Ausstellungsfläche
RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Fr.       www.fischinger-markisen.de seit 100 Jahren

Schwebeschirm Sombrano 
Sonnenschirm Alu Smart  

Jubiläumsmarkise

100 Jahre
Jubiläums
Aktionen

Ab 18.10. auf der Oberschwabenschau 

Eingansbereich Nord

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

amnesty.de

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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vrbank-rv-wgt.de/sparwochen

Bitte online 

Termin 

vereinbaren!

Komm zu den 

Sparwochen 2023

23. Oktober bis 3. November

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT

KAROSSERIE

LACK

UNFALLINSTANDSETZUNG

FAHRZEUGLACKIERUNG

GLASERSATZ + REPARATUR

Türkei

Feigen
Stück

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 12.10. – 14.10.2023

Rosenhäusle  Apfelsaft

3L Bag in Box

 Nimm 4 & zahl‘ 3!!! 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke:

„FamilyPack“ ab 1,2 kg 
Saiten   100 g 

Deutschland

Rot und Weißkohl
1 kg –,99

€

–,39
€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 12.10. – 18.10.2023

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

SchweineSchnitzel
100 g

KaminRauch 
Schinken  100 g

Käsetheke:

Räucherrolle  
mind. 45% Fett i.Tr.                                                                  

1,49
€

Dauerhaft günstig:

FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

2,19
€

1,89
€

Deutschland

Kohlrabi
Stück –,59

€

Tempo Taschentücher 
30x10g Pack

Freixenet Sekt 
0,7l Flasche                                                                 

Mc 123 Frites Original
750g Tüte                                                                                              

2,99
€

4,49
€

1,99
€

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Testen Sie unsere Beilagenverteilung 

bei maximaler Reichweite Ihrer  
Werbebotschaft an die Leser  

in Weingarten.
Gerne zum Kennenlernen in der Aktion 

mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Der 
Johanniter-
Hausnotruf 
Rückhalt für zuhause 

und unterwegs.

* Gültig vom 25.09. bis 05.11.2023. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder 
schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

25.09.–05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

KFZ-MARKT

F
o

to
: C

B
M

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/

spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!

Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04


